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Ein Sonnenuntergang über den Dünen der Sahara, 

der fast überirdisch schöne Gesang eines Chors im 

Felsenkloster, ein Spaziergang am Ende der Welt 

in Feuerland oder ein BBQ am Strand in Australien – 

jede unserer Reisen sprüht vor unvergesslichen 

Erlebnissen, die Ihr Leben bereichern.

er  leben



 S 	 Die Studiosus-Reise – unser Original
Diese Momente: wenn die Sonne hollywoodreif 
hinter dem Ayers Rock versinkt, oder wenn Sie 
Ihre Reiseleiterin mitnimmt zu Tempeln mitten 
im Urwald und mit Ihnen in die Welt der Mayas 
eintaucht. Wenn die Bewohner eines vietname-
sischen Dorfes die Wasserpuppen für Sie tanzen 
lassen. Oder wenn im Nirgendwo der usbekischen 
Wüste plötzlich ein Picknick auf Sie wartet. Diese 
Momente machen Ihre Studiosus-Reise unver-
gesslich – und Sie teilen sie mit Ihren Mitreisen-
den, die genauso begeistert sind wie Sie. Zwi-
schendurch genießen Sie auch Zeit für sich: zum 
Erholen und Entspannen oder für eigene Unter-
nehmungen.

Im Folgenden finden Sie eine Fülle von Varianten 
der Studiosus-Reise, aus der Sie nach Ihren per-
sönlichen Vorlieben wählen können.

 W 	 Studiosus Wandern
Bunt gemusterte Kieselsteine knirschen unter 
Ihren Wanderschuhen, Blumen duften am Weges
rand: Schritt für Schritt nähern Sie sich Ihrem 
Ziel – vielleicht der Dreifaltigkeitskirche vor der 
Kulisse des Kaukasus, vielleicht der geheimnis-
vollen Felsenstadt in Jordanien. Mit allen Sinnen 
nehmen Sie die Landschaft auf, und Ihr Reiseleiter 
macht Sie bekannt mit Flora, Fauna und Geologie. 
Kulturgenuss kombiniert mit jeder Menge frischer 
Luft und Bewegung – nie war Sightseeing ent-
schleunigender. Übrigens: Wie viel gewandert wird 
und welche Anforderungen die Wanderungen 
stellen, gibt die Anzahl der FFF an.   
Näheres ab Seite 374.

PW	 Studiosus Preiswert
Machen Sie Ihrem Geldbeutel eine Freude und 
genießen Sie das Erlebnis Studiosus-Reise zum 
günstigeren Preis: Sie reisen in einer größeren 
Gruppe und wohnen in Hotels einer teilweise 
niedrigeren Kategorie. Was gleich bleibt: die 
erstklassige Reiseleitung, die Qualität der Organi
sation, unser umfassendes Leistungspaket und 
erst recht die unvergesslichen Momente.

 M 	 Studiosus Mit Muße
Einen Gang zurück, bitte! Oder gleich zwei? Der 
Reiseverlauf: geruhsam. Das Tempo: gemütlich. 
In einem besonders bequemen Bus erfahren 
Sie Ihr Reiseland, zwischen den Besichtigungen 
genießen Sie Ihre freie Zeit bei einem Stück 
Kuchen im Café oder einem Spaziergang im Park. 
Ideal für alle, die noch lange nicht genug haben 
von der Welt und ihren Wundern, aber inzwischen 
einen Gang zurückschalten wollen.

 K 	 Studiosus Klassik
So schnell bringt Sie hier niemand weg: vom 
Sphinx, aus der Maya-Stadt Chichén Itzá oder 
vom Taj Mahal. Kleinere Gruppen mit maximal 
20 Gästen machen es möglich, dass Sie die Dinge 
besonders ausführlich unter die Lupe nehmen, 
während Ihr Reiseleiter noch ein Schippchen an 
Informationen obendrauf legt. Und als Zugabe 
stehen zusätzliche Sehenswürdigkeiten auf dem 
Programm – perfekt für alle, die besonders inten-
siv in eine Kultur eintauchen wollen.

 N 	 Studiosus Naturerlebnis
Schon mal einen Gletscher gehört? Das Grum-
meln, Krachen, Knallen und Ächzen der eisblauen 
Riesen ist genauso beeindruckend wie ihr An
blick – und nur eine der vielen Schönheiten der 
Erde, die uns Menschen den Atem rauben. Auf 
unseren Naturerlebnis-Reisen stehen genau diese 
Wunder im Mittelpunkt. Und während Sie aus 
dem Staunen nicht mehr herauskommen, ver-
sorgt Sie Ihre Reiseleiterin oder Ihr Reiseleiter mit 
allem Wissenswerten.

 EX 	 Studiosus Expedition
Kann sein, dass es holprig und staubig wird, 
wenn Sie mit dem Geländewagen durch die mon-
golische Steppe rollen, und dass Sie woanders 
schon mal eine größere Kissenauswahl hatten 
als in Ihrem Zeltcamp in Botswanas Busch. Doch 
dafür entdecken Sie grandiose Landschaften, die 
nicht jeder sieht, und Kulturschätze, die anderen 
verborgen bleiben. Packen Sie Ihre Abenteuerlust 
ein und gewinnen Sie ein großes Stück Ursprüng-
lichkeit zurück!

 KF 	 Studiosus Kreuzfahrt
Im Rhythmus der Wellen bringt Sie Ihr schwim-
mendes Hotel von einer Anlegestelle zur nächsten, 
wo spannende Entdeckungen in Sicht sind – 
exklusiv für Ihre Reisegruppe und mit Studiosus-
Reiseleitung. Und wenn Sie mal nicht auf Land-
ausflügen unterwegs sind, die übrigens immer im 
Preis inbegriffen sind, lauschen Sie an Bord den 
Vorträgen Ihres Reiseleiters und dem entspannen
den Rauschen des Wassers.

Aktiv erholen
Die Anzahl der LLL bei unseren 
Reiseangeboten zeigt auf einer Skala von 1 bis 5, 
wie erholsam Ihre Reise ist. Ausschlaggebend für 
die Einstufung ist, wie entspannt die Programme 
gestaltet sind und wie viel freie Zeit Ihnen für 
eigene Unternehmungen zur Verfügung steht.

Der kultimer –  
Eventreisen von Studiosus
Herausragende Events in aller Welt – immer 
aktuell für Sie ausgewählt: Der kultimer bietet 
Ihnen sechsmal im Jahr ein jeweils neues Ange-
bot mit Kurzreisen zu spannenden Ausstellungen 
und Festivals, zu Opernaufführungen und Klassik-
konzerten, zu kulinarischen Highlights und Natur-
schauspielen. Ein ausgefeiltes Rahmenprogramm, 
durch das Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin oder Ihr 
Studiosus-Reiseleiter führt, lässt Ihre Eventreise 
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. 
Abonnieren Sie den kultimer kostenlos und unver-
bindlich oder fragen Sie einfach in Ihrem Reise
büro nach der aktuellen Ausgabe – damit Sie 
nichts versäumen!

Einmalig  
          vielfältig



Inklusion und Barrierefreiheit

Auf Studiosus-Reisen nutzen wir diverse Transportmittel wie 

Busse, Boote oder Jeeps und übernachten in verschiedenen 

Unterkünften vom Zeltcamp bis zum Fünftsternehotel – und 

treffen dabei weltweit auf die unterschiedlichsten Standards. 

Da wir weder im öffentlichen Raum noch bei den Transport-

mitteln und Unterkünften durchgängig Barrierefreiheit garan-

tieren können, sind unsere Reisen für Menschen mit einge-

schränkter Mobilität nicht geeignet. Sollten Sie dazu – oder 

zu anderen Einschränkungen oder Handicaps – Fragen haben, 

beraten wir Sie gerne individuell. Wichtig dabei ist: Bitte mel-

den Sie sich bereits vor Abschluss einer Buchung bei uns bzw. 

geben Sie uns über Ihr Reisebüro Bescheid. Weiterhin bitten 

wir um Verständnis dafür, dass unsere Reiseleiterinnen und 

Reiseleiter keine zusätzlichen Assistenzaufgaben übernehmen 

können. Wichtig ist, dass Sie als Teil der Gruppe selbstständig 

und ohne Hilfeleistungen durch andere Gäste reisen können.

Treibstoffzuschläge

Die zum Zeitpunkt der Drucklegung bekannten Flugpreise 

und Treibstoffzuschläge sind in den hier veröffentlichten 

Preisen berücksichtigt. Es ist nicht auszuschließen, dass es 

während der Kataloglaufzeit zu weiteren Erhöhungen der 

Flugpreise oder Treibstoffzuschläge kommt. Preiserhöhungen 

vor Vertragsschluss müssen wir uns in Form von Flugzu

schlägen ausdrücklich vorbehalten. Bitte informieren Sie 

sich über den aktuellen Stand unter www.studiosus.com bei 

der jeweiligen Reiseausschreibung oder in Ihrem Reisebüro. 

Zu Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrags ver-

weisen wir auf unsere Allgemeinen Reisebedingungen.
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A

Ägypten 34 12 ■ ■ ■

Alaska 307 292 ■

Algerien 30 12 ■

Argentinien 348 342 336 ■ ■

Armenien 132 136, 138 126 ■ ■

Aserbaidschan 138 126 ■

Australien 270 280 262 ■ ■

B

Bali 212 208 ■

Bhutan 168 146 ■

Bolivien 353 342 336 ■

Botswana 124 113, 121 94 ■ ■ ■

Brasilien 360 342 336 ■

C
Chile 348 336 ■ ■

China 224 218 ■ ■

Costa Rica 332 329 314 ■ ■

D Dubai 74 64 ■

E Ecuador 363 342 336 ■ ■

F Fiji 289 262 ■

G
Galápagos 363 342 336 ■ ■

Georgien 134 132, 136, 138 126 ■ ■

Guatemala 334 326 314 ■

H Hawaii 312 292 ■

I

Indien 154 146 ■ ■ ■ ■

Indischer Ozean 88 78 ■

Indonesien 212 208 ■

Israel 54 50 ■

J
Japan 244 240 ■ ■ ■

Jordanien 56 62 50 ■ ■ ■

K

Kambodscha 192 197, 203 174 ■

Kanada 298 307 292 ■ ■

Kapverden 92 78 ■

Kasachstan 144 126 ■

Kirgisistan 144 126 ■

Kolumbien 366 345 336 ■

L Laos 206 197 174 ■

M

Madagaskar 90 78 ■

Malaysia 215 208 ■

Marokko 22 12 ■

Mauritius 88 78 ■

Mexiko 322 326 314 ■ ■

Mongolei 238 218 ■

N

Namibia 116 113, 121 94 ■ ■ ■

Nepal 170 236 146 ■

Neuseeland 283 280, 289 262 ■ ■

Nicaragua 329 314 ■

O
Oman 70 74 64 ■

Osterinsel 350 336 ■

P
Panama 329 314 ■

Peru 356 342, 353 336 ■

R Réunion 88 78 ■

S

Sambia 113 94 ■

Samoa 289 262 ■

Sansibar 83 78 ■

Saudi-Arabien 76 62 64 ■

Seychellen 88 78 ■

Simbabwe 113 94 ■

Singapur 215 208 ■

Sri Lanka 172 146 ■

Südafrika 102 113 94 ■ ■ ■

Südkorea 258 260 240 ■

T

Tadschikistan 144 126 ■

Taiwan 260 240 ■

Tansania 83 78 ■

Thailand 182 203 174 ■ ■

Tibet 236 218 ■

Tonga 289 262 ■

Tunesien 32 12 ■

U
Uganda 86 78 ■

USA 310 307 292 ■ ■

Usbekistan 140 144 126 ■ ■

V
V. Arab. Emirate 74 64 ■

Vietnam 187 192, 197 174 ■ ■
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Ob beim Meditieren mit einem japanischen Mönch, im Gespräch mit 

Mitarbeitern eines Tigerschutzprojekts in Indien oder beim Besuch  

einer Schamanenzeremonie der Mayas in Guatemala – mit Studiosus  

begegnen Sie dem Leben pur, einem Land und seinen Menschen.

Menschen und  
 ihrer Kultur begegnen



Organisator

Reiseregisseur

Kulturvermittler

Fährtenleser

Weggefährte Impulsgeber

Entertainer

Weltbewegend –  
       unsere Reiseleiterinnen  
   und Reiseleiter
Warum sich Unterwegssein so anders anfühlt, 

wenn Reiseleiterinnen und Reiseleiter von  

Studiosus dabei sind? Weil sie ihr Reiseland lieben 

und es ihren Gästen mit Begeisterung ganz schnell 

ganz nah bringen. Sie schlagen Brücken zwischen 

den Kulturen – und von Mensch zu Mensch.

 

Unsere Reiseleitenden entlocken jedem Ort eine 

ganz eigene Geschichte. So entdecken Sie Dinge, 

die anderen verborgen bleiben. Und erleben 

immer wieder einmalige Momente: Wenn Ihr 

Reiseleiter nach der Besichtigung der japanischen 

Kunstinsel Naoshima am Strand noch zu einem 

Picknick einlädt und im Glas der Sake schimmert, 

während Ihr Blick über ein Landschaftsgemälde 

aus Meer und Inseln schweift. Wenn er Sie durch 

die windzerzausten Südbuchenwälder Feuerlands 

lotst und Sie gemeinsam der Stille am Ende der 

Welt lauschen. Oder wenn er Sie zu seinen per-

sönlichen Lieblingsplätzen führt, wie in den Schat-

ten einer uralten Zeder, wo Ihnen Safrantee den 

Orient auf die Zunge zaubert.

 

Ihre Reiseleiterin versteht es, ihr fundiertes Wissen 

über Land und Leute in spannende Geschichten 

zu packen. Oder sie lässt einfach andere erzählen: 

Begleiten Sie sie auf Basare und Plätze, in Werk-

stätten und Tempel – zu Menschen, die gerne 

mit Ihnen plaudern. So wie Familie Bello auf ihrer 

Ökofarm in Costa Rica. Sie weiht uns in die 

Geheimnisse des Kaffeeanbaus ein, erzählt vom 

Bekenntnis zum Bioanbau und spendiert manche 

Tasse. Wie man Menschen zusammenbringt, 

dafür hat Ihre Reiseleiterin einfach ein Gespür. So 

wird schon die Reisegruppe selbst zum Erlebnis! 

Wer auch mal Lust auf eigene Entdeckungen hat, 

für den hat sie natürlich immer einen guten Tipp.

Mehr zu unseren Reiseleiterinnen und Reise

leitern und zu unserem Qualitätsmanagement

system für ihre Auswahl, Aus- und Weiterbildung 

finden Sie ab Seite 368.

Lust auf einen kleinen Urlaub zwischendurch? In 

unserem Reise-Podcast stellen Ihnen Studiosus-

Reiseleiterinnen und -Reiseleiter ihre Lieblings-

stadt vor – und verraten Ihnen, was sie an ihrem 

Job so schätzen: 

Übrigens wechseln wir in unseren Reisebeschrei-

bungen zwischen männlicher und weiblicher 

Form bei der Reiseleitung ab – ob Ihre Reise 

aber schließlich von einer Reiseleiterin oder von 

einem Reiseleiter begleitet wird, steht beim 

Druck unserer Kataloge meist noch nicht fest.

Studiosus-Reiseleiterinnen und -Reiseleiter 

haben ein Zeichen:

www.studiosus.com/podcast







mit

Weitere Informationen zum nachhaltigen Reisen finden Sie auf den Seiten 370 bis 373.

EcoTrophea 2022 des  
Deutschen Reiseverbandes

Mehr über unseren Beitrag zum  

Klimaschutz erfahren Sie in unserem 

Video www.studiosus.com/ 

klimaschutzbeitrag

Rundum 
	 weltfreundlich

Brücken bauen, Horizonte erweitern, Herzen 

öffnen: Reisen ist weit mehr als nur das Erkunden 

neuer Orte – es ist eine Reise zu den Menschen, 

ihren Geschichten und Kulturen. Es sind die Begeg

nungen, die ein Reiseziel unvergesslich machen, 

die Momente des Staunens und der Verbundenheit. 

Seit unserer Gründung im Jahr 1954 ist es uns 

eine Herzensangelegenheit, durch unsere Reisen 

Brücken zwischen den Kulturen zu schlagen.

Deshalb stehen bei jeder Studiosus-Reise echte, 

berührende Begegnungen im Mittelpunkt. Unsere 

Gäste sind nicht einfach nur Besucher – sie tauchen 

ein in den Alltag ihrer Gastgeber. Sie sitzen mit 

einer Farmerfamilie am Tisch und tauschen sich 

über das Landleben aus, sie besuchen Schulen und 

plaudern mit Lehrerinnen und Lehrern, sie lassen 

sich von Mönchen, Winzern oder Künstlerinnen 

ihre Welt zeigen. Diese Gespräche öffnen Türen 

und schenken neue Perspektiven – für unsere Gäste 

genauso wie für die Menschen vor Ort. Studiosus-

Reiseleiterinnen und -Reiseleiter sind dabei nicht 

nur Übersetzer, sondern auch Brückenbauer. Mit 

Leidenschaft und Wissen vermitteln sie ein tiefes 

Verständnis für das bereiste Land.

Und unsere Reisen bewirken noch mehr: Sie schaf

fen Arbeitsplätze, stärken die lokale Wirtschaft 

und tragen dazu bei, dass unsere Gastgeberinnen 

und Gastgeber gut leben können. Hier liegt uns 

auch am Herzen, dass unsere Partner wie Hotels 

und Busunternehmen ihre Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter fair behandeln und soziale Standards 

einhalten. Dabei orientieren wir uns an den Vorga

ben der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). 

Darüber hinaus setzen wir uns weltweit für 

Menschenrechte und den Schutz von Kindern ein.

Verantwortungsbewusstes Reisen bedeutet für 

uns auch, die Umwelt zu schützen. Wir waren hier 

immer wieder Trendsetter: Bereits 1996 haben wir 

als erster Reiseveranstalter das „Rail&Fly“-Ticket 

in den Reisepreis integriert, um umweltschonendere 

Anreisen zum Flughafen zu fördern. Seit 2021  

leisten wir für die Treibhausgas-Emissionen, die 

auf unseren Reisen entstehen, einen umfassenden 

Beitrag zum Klimaschutz. Dazu finanzieren wir 

zum Ausgleich den Bau von Biogasanlagen für 

kleinbäuerliche Familien in Indien – Tausende solcher 

Anlagen sind bereits entstanden! Und mit der  

Studiosus Foundation e. V. fördern wir weltweit 

soziale, ökologische und kulturelle Projekte, die wir 

auf vielen unserer Reisen auch besuchen.

Dieses Engagement lohnt sich – für die Natur,  

für die Menschen vor Ort und natürlich für Sie. 

Denn es gibt kaum ein schöneres Gefühl, als mit 

offenen Armen empfangen zu werden und zu  

wissen, dass man unterwegs nicht nur unver

gessliche Erinnerungen sammelt, sondern auch 

Positives bewirkt.

Peter-Mario Kubsch

für alle Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter

UNSER ENGAGEMENT 
FÜR DIE UMWELT

 
Für die auf unseren Reisen entstehenden 

Treibhausgas-Emissionen leisten wir 
einen entsprechenden Beitrag  

zum Klimaschutz durch die  
Finanzierung von Biogas- 

anlagen in Indien.



Das Extra  
   an Freiheit
Einfach mal allein losziehen. Lieber in die Geheimnisse der Unterwasserwelt  

eintauchen statt mit der Gruppe in den Olivenhain? Lieber Radtour ins Blaue statt  

mit dem Reiseleiter zum Tempel? Wir haben für Sie immer wieder Alternativen zum  

Tagesprogramm vorbereitet: abwechslungsreiche Vorschläge für Ihre Unternehmungen 

auf eigene Faust. Ihre Reiseleiterin oder Ihr Reiseleiter verrät Ihnen, was möglich ist, 

organisiert Fahrrad, Tickets oder Fahrpläne, informiert über Kosten und stimmt mit 

Ihnen ab, wann Sie wieder zur Gruppe stoßen. Alles für Ihre Extratour!
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       Marokko  Algerien 
Tunesien  Ägypten 
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Wer einmal Badeurlaub in Nordafrika gemacht hat, wird 

von fantastischen Stränden schwärmen, von aromatischem 

Couscous und süßem Pfefferminztee – doch die Region mit 

ihren vielfältigen Landschaften und Kulturen bietet so viel 

mehr: vor allem auch die Chance, den gesellschaftlichen 

Aufbruch in die Moderne mitzuerleben, der sich zwischen 

Ägypten und Marokko unterschiedlich manifestiert. Die 

verschiedensten Völker prägen und beleben Nordafrika bis 

heute. Lassen Sie Ihre Sinne von einem Kaleidoskop schönster 

Farben, exotischer Düfte und Gewürze, faszinierender 

Rhythmen und Temperamente inspirieren. Noch besteht die 

Chance, das Alte zu erleben. Altstädte, die die Bezeichnung 

„Labyrinth“ auch verdienen, weil man sich in ihnen ohne 

einen Einheimischen mit Sicherheit verläuft. Sogar das 

Mittelalter ist noch spürbar, etwa auf dem Gauklerplatz in 

Marrakesch mit seinen Schlangenbeschwörern und Wahr­

sagerinnen oder in der Königsstadt Fes, wo Maultiere die 

Waren durchs Gassengewirr schleppen. In Tunesien und 

Algerien lassen sich Mosaiken und römische Ausgrabungs­

stätten finden, deren Anziehungskraft es Pompeji gleichtut. 

Und unglaublich faszinierend Ägypten: die Wiege der 

Zivilisation, das Reich der Pharaonen, Pyramiden, Tempel, 

Gräber und das Leben am Nil. Besonders schön vom 

Nilkreuzfahrtschiff aus! Und erst die Wüste! Atlasgebirge 

und die Küsten sind fesselnd, die Wüste jedoch bleibt die 

Königin der nordafrikanischen Landschaften: Ein Sonnen­

untergang in allen Pastelltönen und danach das Sternen­

zelt über der Sahara – das ist Freiheit. All das liegt nur 

drei Flugstunden entfernt.

Intensiverleben
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Qualität steckt im Detail

Bei unseren Reisen nach Marokko sparen wir nicht an 
den Flügen, sondern haben bei allen Angeboten Linien-
flüge vorgesehen, die durch die Kombination der Ziel- 
und Rückflugsorte Casablanca und Marrakesch eine 
deutlich sinnvollere Routenführung erlauben als die 
preislich attraktiveren Angebote von Charterfluggesell-
schaften oder von Billigflug-Airlines. Diese setzen auf 
Zielflughäfen wie Agadir, die für unsere Reisen ungüns-
tig gelegen sind, oder erlauben keine Kombination von 
unterschiedlichen Ziel- und Abflughäfen. Bei unseren 
Reisen nach Marokko und Tunesien setzen wir zudem 
ausschließlich qualifizierte Studiosus-ReiseleiterInnen 
und keine einheimischen Fremdenführer ein, da das 
Ausbildungsniveau in beiden Ländern noch nicht den 
Standard erreicht hat, den die Gäste unserer Studien-
reisen zu Recht erwarten. In Tunesien und in Algerien 
begleitet aufgrund von lokalen Vorschriften zusätzlich 
ein einheimischer Führer die Gruppe während der 
gesamten Reise, in Marokko ist dies nur an einzelnen 
Punkten, vor allem in den großen Städten, Pflicht. 
Dadurch haben Sie stets einen weiteren kompetenten 
Ansprechpartner, der Ihnen Ihre Fragen zu Land und 
Leuten aus der Sicht eines Einheimischen beantworten 
kann. In Ägypten hingegen werden Sie von einem sorg-
fältig ausgewählten und von Studiosus ausgebildeten 
einheimischen Reiseleiter begleitet. Wir investieren viel 
Zeit und Geld in die Aus- und Weiterbildung unserer 
ägyptischen Reiseleiter, sodass sie zu Recht zu den besten 
des Landes gezählt werden. 

Bei den Nilkreuzfahrten arbeiten wir mit langjährigen 
Partnern zusammen. Alle von uns genutzten Schiffe 
auf dem Nil und dem Nassersee sind zertifiziert und 
entsprechen in Bezug auf die Hygiene internationalen 
Standards. 

Wir legen unser Augenmerk immer auch auf die Qualität 
der angemieteten Fahrzeuge. Die Bewertungen unserer 
Gäste geben uns recht. Wo immer wir Geländefahrzeuge 
für halb- oder ganztägige Touren anmieten, werden die 
Autos nicht mit mehr als vier (bei zwei Sitzreihen) oder 
fünf (bei drei Sitzreihen) Passagieren außer dem Fahrer 
besetzt, selbst wenn die Wagen für mehr Fahrgäste 
zugelassen sind. Auch ist uns sehr wichtig, dass die 
Busfahrer (und in Marokko auch die sogenannten Bus-
jungen) menschenwürdig im Hotel untergebracht werden 
und nicht im Bus schlafen müssen, wie es oftmals noch 
üblich ist.

Klima & Kleidung

Im Frühjahr und Herbst ist das Klima in Marokko, 
Algerien und Tunesien sehr angenehm: warme Tage, 
kühle Nächte. Im Hochsommer, wenn das Thermo
meter im Landesinneren auf über 35 °C steigt, macht 
die trockene Luft die Hitze gut verträglich. Besonders 
bei Reisen im Winter und ins Gebirge darf etwas 
Warmes im Koffer nicht fehlen. Die beste Reisezeit für 
Ägypten ist zwischen Oktober und April. 

Sicherheit geht vor!

Wir tun alles, um Ihnen auf unseren Reisen größtmög
liche Sicherheit zu bieten. Wir verfolgen daher weltweit 
aktuelle Ereignisse und Entwicklungen, prüfen rund 
ums Jahr die Situation in unseren Reiseländern und 
ergreifen bei Bedarf alle für die Sicherheit unserer Gäste 
erforderlichen Maßnahmen. 

In Anbetracht anhaltender Aktivitäten terroristischer 
und krimineller Gruppierungen rät das deutsche Aus-
wärtige Amt seit vielen Jahren von Reisen in entlegene 
und nicht hinreichend geschützte Regionen der Sahara 
ab. Selbstverständlich besuchen wir bei keiner unserer 
Nordafrikareisen Regionen, die in diesem Kontext als 
kritisch erscheinen.

Marokko und Tunesien

Breite Bevölkerungsschichten bleiben mit einer schwie-
rigen wirtschaftlichen und sozialen Situation konfron-
tiert, die Unzufriedenheit mit den Lebensbedingungen 
ist in beiden Ländern weit verbreitet. Lokale, auch 
gewalttätige Proteste und Ausschreitungen sind nicht 
auszuschließen. Auch wenn sich Demonstrationen und 
Proteste im Regelfall nicht gegen Touristen richten, 
meiden wir sowohl in Marokko als auch in Tunesien alle 
politisch motivierten Menschenansammlungen und 
passen unseren Programmablauf den lokalen Gegeben
heiten an. Ebenso vermeiden wir abgelegene Regionen, 
in denen die Sicherheitskräfte der Länder nicht aus
reichend präsent sind und daher eine erhöhte Gefahr 
von kriminellen Überfällen und terroristischen Aktionen 
besteht. Dies gilt in Tunesien für große Teile des Südens, 
für das gesamte Grenzgebiet zu Libyen sowie in 
Marokko und Tunesien für viele Regionen an der Grenze 
zu Algerien. Im Kampf gegen terroristische Gruppie-
rungen haben die Behörden Marokkos umfassende 
Sicherheitsmaßnahmen implementiert und verfügen 
über leistungsstarke Sicherheitskräfte. Auch die tunesi-
schen Behörden haben ihre Sicherheitsvorkehrungen 
nachhaltig verstärkt, dies insbesondere in von Touris-
ten besuchten Regionen. Größere Menschenansamm-
lungen vor touristischen Attraktionen und religiösen 
Einrichtungen meiden wir dennoch weiträumig.

Algerien

Das nordafrikanische Land verfügt über rund 6400 Kilo
meter Landgrenzen, mehrheitlich zu instabilen Sahel-
Staaten mit teilweise deutlich erhöhtem Terrorismus
risiko. Eine komplette Sicherung dieser Grenzen ist 
faktisch unmöglich; insbesondere der Schmuggel – 
sowohl von Menschen wie auch von Waren – sorgt für 
Aktivitäten krimineller Gruppierungen. Eine starke 
Militär- und Polizeipräsenz in den touristisch interes-
santen Regionen des Landes und anhaltende Erfolge in 
der Terrorismusbekämpfung ermöglichen unter Ein
haltung strikter Vorsichtsmaßnahmen aber wieder Rei-
sen nach Algerien. In manchen Regionen begleitende 
Polizei, Registrierung der Reisegruppen bei örtlichen 
Sicherheitsstellen, im Süden die Zusammenarbeit mit 
in der lokalen Tuareg-Kultur verwurzelten Partnern und 
nicht zuletzt unsere kontinuierliche Beobachtung der 
Sicherheitslage sind dabei wichtige Elemente unserer 
Reisedurchführung.

Ägypten

Die innenpolitische Lage in Ägypten ist während der 
Kriege Israels gegen die Hamas und gegen den Iran 
zumindest an der Oberfläche ruhig geblieben, Massen-
proteste und größere Demonstrationen blieben aus. 
Das seit Jahren harte Vorgehen der Sicherheitskräfte 
gegen Anhänger der Opposition, insbesondere der 
Muslimbrüder und anderer Bewegungen des politischen 
Islam, hat jedoch zu einer Radikalisierung von Teilen 
dieser Gruppierungen geführt und deren Gewaltbereit-
schaft verstärkt. Die Gefahr terroristischer Anschläge 

sowohl gegen Einrichtungen des Staates als auch 
gegen zivile Ziele besteht vor diesem Hintergrund 
unverändert fort. Trotz weitreichender Sicherheitsvor-
kehrungen der Behörden sind auch touristische Ziele 
gefährdet. Das deutsche Auswärtige Amt warnt daher 
vor Reisen in den Norden der Sinai-Halbinsel, ins Grenz
gebiet zu Israel und in entlegene Gebiete der Sahara. 
Auf ägyptischer Seite haben die Behörden die Grenz
gebiete zu Libyen und dem Sudan zu Sperrgebieten 
erklärt. Selbstverständlich befolgen wir bei unserer Rei-
seplanung strikt alle Hinweise und Reiserestriktionen. 
Aufenthalte in Kairo, Alexandria, im Niltal zwischen 
Kairo und Assuan, am Nassersee sowie in den Urlaubs-
resorts am Roten Meer gelten derzeit dagegen als ver-
gleichsweise sicher.

Diese Sicherheitseinschätzung stammt vom Mai 2026. 
Sollte sich unsere Einschätzung oder die des Auswärti-
gen Amtes ändern, informieren wir Sie selbstverständ-
lich. Informationen zu aktuellen Ereignissen finden Sie 
stets auch im Internet unter www.studiosus.com.

Abflug nach Marokko, Tunesien, 
Algerien und Ägypten
Marokko

Für unsere Marokkoreisen nutzen wir Flüge von Royal 
Air Maroc, Lufthansa, der Lufthansa-Tochtergesellschaft 
Discover Airlines, Swiss, der Swiss-Tochtergesellschaft 
Edelweiss, Iberia, Air France und TAP Air Portugal.

Ab allen Bahnhöfen in Deutschland, Österreich und 
den Benelux-Ländern können Sie bequem mit dem im 
Reisepreis enthaltenen Bahnticket 1. Klasse zum 
gebuchten Abflughafen anreisen.

Mit Royal Air Maroc fliegen Sie am Nachmittag von 
Frankfurt direkt nach Marokko und kommen am Abend 
dort an. Der Rückflug ab Casablanca findet gegen 
Mittag statt, ab Marrakesch bereits vormittags über 
Casablanca. An einzelnen Wochentagen fliegt Royal Air 
Maroc auch von Zürich und Genf nach Casablanca. 
Bei Royal Air Maroc können Sie zu relativ moderaten 
Aufpreisen eine sich deutlich von der Economy Class 
unterscheidende Business Class buchen.

Auch Lufthansa, Discover Airlines, Swiss, Edelweiss, 
Iberia, Air France und TAP bieten attraktive Business-
Class-Tarife an, hierbei handelt es sich zwar um Eco-
nomy-Class-Sitze und -Beinfreiheit, der Nebensitz 
bleibt aber garantiert frei. 

Die Flugzeiten der Lufthansa über Frankfurt nach 
Casablanca sind nicht sehr angenehm (Ankunft in 
Casablanca nach Mitternacht, Abflug von Casablanca 
nachts, Ankunft in Frankfurt ca. 6.00 Uhr). Marrakesch 
wird von Discover Airlines von Frankfurt und München 
vormittags angeflogen. Zurück geht es am Nachmittag. 
Discover Airlines setzt moderne Airbus A320 ein, die 
Serviceleistungen und der Sitzkomfort entsprechen nur 
in der Business Class denen der Lufthansa. 

Auch Air France, Iberia und TAP Air Portugal bieten 
Verbindungen mit meist angenehmen Flugzeiten nach 
und von Marokko an. Hierbei ist jeweils ein Umstieg in 
Paris, Madrid oder Lissabon nötig. Je nach Verbindung 
kann es dabei zu längeren Übergangszeiten kommen.
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Tunesien und Algerien

Nach Tunesien und Algerien haben wir Flüge mit Luft-
hansa ab Frankfurt reserviert, die Frankfurt am Vormit-
tag verlassen und am Nachmittag zurückkehren.

Lufthansa bietet attraktive Business-Class-Tarife an, 
hierbei handelt es sich zwar um Economy-Class-Sitze 
und -Beinfreiheit, der Nebensitz bleibt aber garantiert frei. 

Die Inlandsflüge in Algerien werden mir der nationalen 
Fluggesellschaft Air Algérie durchgeführt, welche auf 
ihren Inlandsstrecken ausschließlich mit modernen 
westlichen Jets von Boeing und Airbus bzw. Turboprop
maschinen des französischen Herstellers ATR fliegt. 

Ägypten

Nach Ägypten fliegen Sie mit Lufthansa von Frankfurt. 
Lufthansa fliegt meist vormittags nach Kairo, Ankunft 
nachmittags, an manchen Tagen auch nachmittags mit 
Ankunft am Abend. Bei den meisten unserer Reisen 
liegt der Rückflugtag so, dass Sie nachmittags ab Kairo 
zurückfliegen. Im Winterflugplan zwischen Oktober 
und März kann es vorkommen, dass wir flugplanbe-
dingt an einzelnen Tagen beim Rückflug auf die nicht so 
bequemen Nachtflüge ausweichen müssen. Bei allen 
Reisen bieten wir Ihnen auch Flüge mit Austrian über 
Wien und Swiss über Zürich zur Wahl, die in den meis-
ten Fällen bequeme Flugzeiten haben – vormittags auf 
dem Hinweg, nachmittags auf dem Rückweg. Lufthansa, 
Austrian und Swiss bieten auch attraktive Business-
Class-Tarife an, hierbei handelt es sich zwar um Economy-
Class-Sitze und -Beinfreiheit, der Nebensitz bleibt aber 
garantiert frei. 

Alternativ bieten wir Ihnen Flüge mit der bei unseren 
Gästen sehr positiv bewerteten Egyptair, mit der Sie zu 
angenehmen Flugzeiten nachmittags von Frankfurt, 
München, Berlin, Düsseldorf, Wien, Zürich oder Genf 
nach Kairo fliegen, Ankunft abends. Die Rückflüge 
erfolgen vormittags, Ankunft mittags. Bei Egypair 
können Sie zu relativ moderaten Aufpreisen eine sich 
deutlich von der Economy Class unterscheidende 
Business Class buchen.

Auf unseren Inlandsflügen in Ägypten nutzen wir Flug-
verbindungen von Egyptair, Air Cairo oder Nile Air. 
Diese Fluggesellschaften fliegen auch auf ihren Inlands-
strecken ausschließlich mit modernen westlichen 
Maschinen von Boeing, Airbus und Embraer.

Der Pass muss mit

Für die Einreise nach Marokko, Tunesien und Ägypten 
benötigen Sie einen Reisepass, der mindestens sechs 
Monate über das Reiseende hinaus gültig ist. Außerdem 
ist für die Einreise nach Ägypten ein Visum erforderlich, 
die Visamarke schicken wir Ihnen vorab mit Ihren Reise
unterlagen zu.

Für die Einreise nach Algerien benötigen Sie ein Visum, 
das Studiosus vorab beantragt und welches Sie dann 
bei Einreise erhalten. Dafür benötigen wir Ihre Unter
lagen spätestens sechs Wochen vor Reisebeginn.

Reisebestimmungen können sich jederzeit ändern. 
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet bei der 
jeweiligen Reise unter der Rubrik „Sicherheit | Gesund-
heit | Einreise“ oder erhalten Sie von Ihrem Reisebüro.

Gute Fahrt

Die Reisebusse in Marokko und Ägypten sind komfor-
tabel. In Tunesien und Algerien werden Busmodelle aus 
einheimischer Produktion eingesetzt. Sie entsprechen 
leider nicht immer unseren hohen Ansprüchen. Vor 
allem der Sitzabstand ist in vielen dieser Busse geringer 
als in Fahrzeugen aus europäischer Fabrikation. Eine 
Klimaanlage ist in den drei Ländern selbstverständlich, 
sodass es im Bus auch bei großer Hitze angenehm kühl 
bleibt. Doch wollen wir auch aktiv zum Umweltschutz 
beitragen, z.B. indem wir den Motor – und damit auch 
die Klimaanlage – abstellen, wenn der Bus steht. Auch 
Reisebusse mit Toilette können wir nicht garantieren, 
da es in Marokko, Algerien, Tunesien und Ägypten nur 
sehr wenige davon gibt und das umweltgerechte Ent-
sorgen der Toiletten vielerorts nicht möglich ist. In 
Algerien setzen wir im Süden bei den Ausflügen ab 
Djanet Geländefahrzeuge mit Klimaanlage ein. In aller 
Regel handelt es sich dabei um Modelle vom Typ 
Toyota Landcruiser. Erstklassige, landeskundige Fahrer 
unserer bewährten Partner, die wir zur strikten Einhal-
tung unserer strengen Vorgaben bei den Lenk- und 
Ruhezeiten verpflichtet haben, sorgen überall für eine 
sichere und angenehme Reise.

Ägypten: Ausflug nach Abu Simbel

Bei mehreren Reisen haben Sie Gelegenheit, einen 
Ausflug von Assuan nach Abu Simbel mit dem Bus zu 
buchen. Die Straße zwischen Assuan und Abu Simbel 
ist gut ausgebaut. Die einfache Entfernung beträgt 
290  km, die Fahrzeit ca. drei Stunden. 

Gesund unterwegs

Die Vorschriften zum Gesundheitsschutz in Ihrem 
Reiseland können sich auch kurzfristig ändern. Aktuelle 
Informationen zu den Bestimmungen finden Sie im 
Internet bei der jeweiligen Reise unter der Rubrik 
„Sicherheit | Gesundheit | Einreise“ oder erhalten Sie 
von Ihrem Reisebüro. 

Die Großstädte und Tourismuszentren Nordafrikas 
bieten in der Regel eine medizinische Versorgung auf 
hohem Niveau. Auf dem Land – insbesondere in Ägyp-
ten und in Algerien – ist dagegen selbst eine Notfall- 
und Erstversorgung nicht immer in vollem Umfang 
möglich. Zudem empfehlen wir Ihnen eine ärztliche 
Beratung zum generellen Infektions- und Impfschutz, 
zu weiteren Vorsorgemaßnahmen und ggf. zu Throm-
bose- und anderen Gesundheitsrisiken. Zusammen mit 
Ihrer Reisebestätigung schicken wir Ihnen ausführliche 
Hinweise zur Gesundheitsvorsorge in Ihrem Reiseland. 
Weitergehende Informationen erhalten Sie insbeson-
dere bei reisemedizinisch erfahrenen Ärzten und Infor-
mationsdiensten, z. B. der Tropeninstitute.

Verantwortlich reisen

In Nordafrika treten die Menschen dem Besucher 
freundlich und mit Neugier entgegen, aber auch mit 
einer gewissen Zurückhaltung – vor allem, was die 
Privatsphäre betrifft. Wir wollen dies natürlich respek-
tieren und die Sitten und Gebräuche in diesen islami-
schen und in vieler Hinsicht konservativen Ländern 
beachten. Dazu gehört, dass es auch bei hohen Tempe-
raturen nicht üblich ist, sich schulterfrei oder in Shorts 

auf der Straße zu zeigen. Bitte tragen Sie deshalb nur 
am Strand oder am Pool Badekleidung. Viele Menschen 
wollen sich aus religiösen Gründen nicht gerne foto-
grafieren lassen – diesen Wunsch sollte man immer 
respektieren. Dies gilt besonders für die Städte rund 
um Ghardaia in Algerien. Die Kulturschätze des Landes 
werden aber gerne präsentiert. Auch Teppiche sind ein 
wesentlicher Teil der nordafrikanischen Kultur. Aus 
diesem Grund gehört auch der Besuch einer Teppich-
vorführung zu einer Studienreise durch diese Länder. 
Auch zum Schutz der Umwelt wollen wir beitragen, 
indem wir mit Wasser und Energie sparsam umgehen. 
Mehr zu den Themen Umwelt, Land und Leute, Kultur, 
Religion und Politik erzählen Ihnen Ihre Studiosus-
ReiseleiterInnen unterwegs. Für Ihre Fragen finden Sie 
immer ein offenes Ohr.

Chahia Ladida – guten Appetit!

Die Küche Marokkos, Algeriens und Tunesiens richtet 
sich nach den Jahreszeiten und besteht in ihren Grund-
zügen vor allem aus schmackhaften Eintopfgerichten. 
Freuen Sie sich auf eine Speise, die es in allen Ländern 
gleichermaßen gibt: Couscous, gekochter Weizengrieß, 
würzig z. B. mit Fleisch und Gemüse oder auch süß mit 
Rosinen. Tajine ist in Marokko ein leckerer Schmortopf 
aus Gemüse und Rind- oder Hühnerfleisch, angerei-
chert z. B. mit Mandeln und Backpflaumen oder mit 
eingelegten Zitronen. Brochettes, Fleischspieße mit 
Reis, und die scharfen Würstchen Merguez bekommt 
man fast überall. Typisch für Tunesien ist die scharfe 
Sauce Harissa, mit der man nach Bedarf das Essen 
nachwürzen kann. In Ägypten wird in allen Hotels und 
auf den Kreuzfahrtschiffen sowohl internationale als 
auch orientalische Küche angeboten – immer in guter 
Qualität. Die einheimische Küche ist hier stark von der 
libanesischen geprägt und unterscheidet sich von der 
Küche der Maghrebstaaten. Bi Saha – möge es Ihnen 
wohl bekommen!

Ramadan/Feiertage

2027 beginnt der islamische Fastenmonat Ramadan 
am 8.2., er endet am 8.3. In diese Zeit fallen viele 
Termine unserer Reisen nach Nordafrika. Während des 
Ramadans öffnen viele Restaurants erst nach Sonnen-
untergang. Die Hotelrestaurants bieten jedoch in der 
Regel den ganzen Tag Mahlzeiten für Touristen. 
Schließlich hat der Prophet Mohammed Reisende aus-
drücklich von der Verpflichtung zum Fasten ausgenom-
men. Wir werden auf jeden Fall dafür sorgen, dass Sie 
auch tagsüber immer Gelegenheit haben, sich mit 
Getränken und Essen zu versorgen, ohne die religiösen 
Gefühle der Bevölkerung zu verletzen. Während des 
Ramadans gilt außerdem ein striktes Rauchverbot in 
der Öffentlichkeit, an das sich auch Gäste halten sollten. 
Es ist ferner mit erhöhter Sensibilität in religiösen 
Angelegenheiten sowie in Fragen der Respektierung 
islamischer Traditionen zu rechnen. Außerdem sind 
manche Geschäfte tagsüber geschlossen. Besichtigungs
stätten öffnen teilweise später und schließen früher. 
Vereinzelt kann es deswegen im Ramadan und an weite-
ren religiösen oder nationalen Feiertagen zu Einschrän-
kungen oder kurzfristigen Umstellungen bei den 
Besichtigungen kommen. Ihr Reiseleiter wird aber stets 
bemüht sein, Ihnen gegebenenfalls einen gleichwertigen 
Ersatz zu bieten.
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Nilkreuzfahrt/Ägypten,  
MS La Traviata̲̲̲̲̲ 

Die La Traviata ist ein angenehm kleines, in den öffent­
lichen Bereichen im vornehmen englischen Club-Stil 
eingerichtetes Schiff. Sie verfügt über 40 Außenkabinen 
(18 bis 20 qm). Die Besonderheit der Traviata: Im Gegen­
satz zu den meisten anderen Nilschiffen haben alle Kabi­
nen einen Balkon mit kleinen Sitzgelegenheiten. Die 
Kabinen für unsere Gäste sind auf die zwei oberen Kabi­
nendecks verteilt (keine Kabinen im Unterdeck). Neben 
dem Restaurant stehen zwei Bars zur Verfügung. Der 
Entspannung dienen eine Lounge und ein Sonnendeck 
mit einem kleinen Swimmingpool (unbeheizt). Des Wei­
teren an Bord: Shop und Wäscherei.

Nilkreuzfahrt/Ägypten,  
MS Hansa Spirit̲̲̲̲̲

Die Hansa Spirit wurde im Jahr 2023 komplett renoviert 
und ist eines der am modernsten eingerichteten Nilkreuz­
fahrtschiffe. Sie besitzt 69 geräumige, in zeitgenössischem 
Design gestaltete Außenkabinen (ca. 21 qm), die auf drei 
Decks verteilt sind. Das Restaurant ist auf dem Unterdeck 
gelegen, genauso wie der Souvenirladen. Auf dem 
Hauptdeck gibt es eine stylishe Lounge-Bar mit schönem 
Ausblick auf den Nil. Auf dem mit hochwertigen Sitz­
möbeln und Liegestühlen ausgestatteten Sonnendeck, 
das sich fast über die gesamte Schiffslänge erstreckt, 
befinden sich ein Pool (unbeheizt) und eine Poolbar. 

Nilkreuzfahrt/Ägypten,  
MS Queen of Hansa̲̲̲̲̲

Das Schiff besitzt 70 geräumige, überdurchschnittlich 
gut ausgestattete Außenkabinen (ca. 21 qm), die auf drei 
Decks verteilt sind. Wir haben für Sie Kabinen auf dem 
Mitteldeck reserviert. Buchung von Kabinen auf dem 
Oberdeck auf Anfrage (gegen Aufpreis). Ihre Kabine ver­
fügt über ein weit zu öffnendes Panoramafenster. Einzel­
kabinen sind Doppelkabinen zur Alleinbenutzung. Res­
taurant, Fitness- und Massageraum sowie Sauna 
befinden sich auf dem Unterdeck, Pool und Bar auf dem 
Sonnendeck. Außerdem an Bord: Shop und Friseur.

Unser Hotelstandard
Alle unsere Hotels und Schiffe in Nordafrika sind mit Klimaanlage, Sat.-TV, Minibar, Safe und Föhn ausgestattet und verfügen meist 

auch über einen Pool. WLAN-Verbindungen (zum Teil gegen Gebühr) gibt es in der Regel in den öffentlichen Bereichen, meist auch 

in den Zimmern bzw. Kabinen. In Marokko gehören zu vielen Hotelanlagen weitläufige Gärten. Einige Häuser, vor allem in den 

südlichen Landesteilen und im Hohen Atlas, wurden freilich über die Jahre hinweg nicht in dem Maße instand gehalten, wie es in 

Mitteleuropa üblich ist. Das Mobiliar gehört manchmal nicht mehr zum neuesten, und die sanitären Anlagen funktionieren nicht immer 

perfekt. Im Service können Sie so manche (Nach-)Lässigkeit entdecken, die jedoch durch den Charme der Menschen häufig wett­

gemacht wird. In Tunesien gibt es in den Städten und an den Küsten komfortable Hotels mit gutem Service, auf dem Land ist jedoch 

der Standard oft etwas niedriger. In Algerien müssen Sie sich im ganzen Land auf Hotels einstellen, die nicht immer den Standard 

bieten, den die ausgeschriebenen Sterne versprechen. Der Hotelstandard in Ägypten hingegen ist hoch, unsere Hotels müssen keinen 

internationalen Vergleich scheuen. Komfort, Service und die Mahlzeiten werden von unseren Gästen überdurchschnittlich gut 

bewertet. Unsere Schiffe auf dem Nil und dem Nassersee sind sorgfältig ausgewählt. Besonders haben wir auf die Einhaltung inter­

nationaler Sicherheits- und Hygienestandards geachtet – alle unsere Schiffe sind zertifiziert. Das Rauchen ist auf allen Schiffen nur 

in den Außenbereichen gestattet. Auf den Schiffen kann WLAN normalerweise nur während der Liegezeiten genutzt werden, 

insbesondere auf dem Nassersee ist der Internetzugang nur in Assuan und Abu Simbel verfügbar, die Internetverbindung entspricht 

zudem nicht immer europäischen Standards. Einzelkabinen auf den Schiffen sind Doppelkabinen zur Alleinbenutzung. Die staatliche 

Kategorisierung mit einem bis fünf Sternen, die wir bei unseren Reisen angeben, ist häufig nicht aussagekräftig, weil innerhalb der 

einzelnen Kategorien beträchtliche Unterschiede bestehen. Wo die offizielle Kategorie in unseren Augen zu sehr von den tatsächlichen 

Gegebenheiten abweicht, haben wir einen Stern in Klammern gesetzt. Im Folgenden stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer Hotels 

in Ägypten, Marokko und Tunesien sowie unsere Kreuzfahrtschiffe auf dem Nil und dem Nassersee in Ägypten näher vor.
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Nassersee-Kreuzfahrt/Ägypten, 
MS Omar El Khayam̲̲̲̲̲

Auf dem Nassersee kreuzt die luxuriöse Omar El Khayam, 
betrieben von der renommierten Hotelkette Steigenber­
ger, stilvoll zwischen Assuan und Abu Simbel. Das Schiff 
bietet 80 Außenkabinen (ca. 24 qm) mit elegantem Inte­
rieur, Balkon und Panoramablick. Kulinarisch verwöhnt 
Sie das Hauptrestaurant, in dem internationale und ägyp­
tische Spezialitäten serviert werden, ergänzt durch meh­
rere Lounges und Bars. Für Erholung sorgen Sonnendeck 
mit Pool, Whirlpool, Fitness- und Wellnessbereich sowie 
Bibliothek und Aufenthaltsräume. 

Nassersee-Kreuzfahrt/Ägypten, 
MS Prince Abbas̲̲̲̲̲

Die Prince Abbas, die auf dem Nassersee kreuzt, besticht 
durch ihren ganz besonderen Charme eines traditionellen 
Nildampfers und verfügt über 65 moderne Doppel­
außenkabinen (ca. 21 qm). Auf dem weiträumigen und 
stilvoll möblierten Sonnendeck bieten der kleine Pool 
(unbeheizt) und der beheizte Whirlpool Entspannung. 
Das gemütlich möblierte Restaurant im Unterdeck hat 
große Fenster auf Höhe der Wasserlinie. Ein mitreisender 
Arzt steht jederzeit zur Verfügung. Es gibt eine Kranken­
station und einen Raum für Massagen. 

Kairo/Ägypten,  
Marriott̲̲̲̲̲

Ein stilvolles Hotel auf der Nilinsel Zamalek, das klassi­
sches Flair mit moderner Komfortarchitektur verbindet. 
Mit 1087 Zimmern und Suiten bietet es großzügige 
Unterkünfte mit Balkon und Blick auf Stadt, Garten oder 
Nil. Kulinarisch überzeugt das Haus mit einer vielfältigen 
Auswahl: vom eleganten Restaurant Omar Khayyam mit 
Frühstücksbuffet und A‑la‑carte‑Speisen im Garten bis 
hin zu weiteren Restaurants mit z.B. französischer oder 
italienischer Küche. Außerdem gibt es Bars und Lounges 
für Snacks und Drinks. Zur Ausstattung gehören ein 
großzügiger Wellness‑ und Spa‑Bereich, ein Fitnessraum 
und ein Außenpool für Entspannung nach einem Tag in 
der ägyptischen Hauptstadt. In diesem Hotel können Sie 
individuelle Verlängerungstage buchen.

Assuan/Ägypten,  
Basma̲̲̲̲

Bestechendstes Merkmal des Hotels ist seine Lage auf 
dem höchsten Hügel Assuans mit Blick über den Nil und 
die Nilinseln. Von der Sonnenterrasse mit großem Swim­
mingpool bietet sich – eingerahmt von den Palmen des 
großen Gartens – eine schöne Aussicht bis hin zu den 
großen Sanddünen am Westufer des Nils. In unmittel­
barer Nähe befindet sich das Nubische Museum. Die 
Corniche genannte Nilpromenade erreicht man mit einem 
kleinen Spaziergang von ca. 15 Minuten. Die 210 Zimmer 
des Hotels wurden vor Kurzem renoviert. Es verfügt über 
ein Restaurant, ein Café und eine Bar.

Kairo/Ägypten,  
Holiday Inn Maadi̲̲̲̲̲

Das Hotel befindet sich im südlich des Zentrums gelege­
nen, renommierten Stadtteil Maadi direkt am Nil. In 
wenigen Minuten erreichen Sie Geschäfte, Restaurants 
und Cafés. Es verfügt über eine Terrasse mit Swimming­
pool mit Poolbar und einen Fitnessraum mit Blick auf den 
Fluss. Neben den beiden Restaurants, davon eines mit 
Nilblick, gibt es mehrere Bars. In den 171 geräumigen 
Zimmern genießen Sie eine entspannte Atmosphäre und 
den Blick auf den Fluss oder die Stadt. In diesem Hotel 
können Sie individuelle Verlängerungstage buchen.

Luxor/Ägypten,  
Hotel Sonesta St. George̲̲̲̲̲

Besonderer Vorzug dieses modernen Hotels ist seine 
Lage direkt am Nil. Die 316 Zimmer sind stilvoll-elegant 
eingerichtet. Zur Anlage gehören ein beheizter Swim­
mingpool auf einer großen Terrasse mit Nilblick, ein Fit­
nesszentrum und ein eigener Anlegesteg für Ausflugs­
boote auf dem Nil. Mehrere Restaurants, unter anderem 
mit japanischer Küche, sorgen für Ihr leibliches Wohl.

Luxor/Ägypten,  
Hotel Steigenberger Nile̲̲̲̲̲

Ein Hotel direkt am Nil mit dezent arabischem Touch und 
in Gehentfernung zu Tempel und Altstadt. Die 303 Zim­
mer verfügen über Balkon oder Terrasse und sind modern 
eingerichtet. Die von uns gebuchten Zimmer haben seit­
lichen Nilblick. Zur Anlage gehören ein Swimmingpool, 
eine große Terrasse mit Nilblick und ein Spa. Vier Restau­
rants bieten neben internationaler Küche unterschied­
liche kulinarische Richtungen an: nubisch-ägyptisch, 
libanesisch, italienisch und thailändisch. Es gehört zu den 
drei von unseren Gästen am besten bewerteten ägypti­
schen Hotels.

Verlängerungstage
In den folgenden Stadthotels in Kairo können Sie vor oder 
nach Ihrer Studiosus-Reise einige Tage individuell ver­
längern.

Preis pro Person für 1 Nacht ab €  
ab Hotel/bis Flughafen 

Hotel A B Code

Kairo, Holiday Inn Maadi  H   33HOL  

Doppelzimmer ÜF 141 152  DITF  

Einzelzimmer ÜF 271 282  EITF  

Doppelzimmer/Nilblick ÜF 152 165  NTTF  

Einzelzimmer/Nilblick ÜF 308 321  NSTF  

Kairo, Marriott  H   33MAR  

Doppelzimmer ÜF 167 200  DITF  

Einzelzimmer ÜF 320 375  EITF  

Doppelzimmer/Nilblick ÜF 193 226  NTTF  

Einzelzimmer/Nilblick ÜF 370 426  NSTF  

Saisonzeiten:
Holiday Inn Maadi	 � A: 1.1. – 26.12.  

� B: 27.12. – 2.1.28  
Marriott	�  A: 1.1. – 25.3., 3.4. – 30.11.,  

 5.1. – 10.1.28  
 B: 26.3. – 2.4. , 1.12. – 4.1.28  

Im Preis enthalten: Übernachtung mit Frühstück und 
Transfer zum Flughafen von Kairo. 
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Fes/Marokko,  
Hotel Les Merinides̲̲̲̲̲

Das traditionsreiche Hotel mit seinen 102 geschmackvoll 
eingerichteten Zimmern liegt auf einer Anhöhe am Rande 
des historischen Kerns von Fes. Es verfügt über zwei 
Restaurants, beide haben eine wunderschöne Panorama­
aussicht und bieten eine abwechslungsreiche Küche. Von 
der Tapasbar und der Terrasse mit Pool können Sie ent­
spannt den Blick über die Türme und Dächer der Altstadt 
schweifen lassen. 

Boumalne/Marokko,  
Hotel Xaluca Dades̲̲̲̲

Das Hotel ist wunderschön auf einer Anhöhe über der 
Oasenstadt Boumalne gelegen. Der Blick geht über die 
Oase Richtung Dadestal und zum Hohen Atlas. Die 
110  Zimmer sind im afrikanischen Stil und mit vielen 
Naturbaustoffen dekoriert. Auf der Sonnenterrasse mit 
Panoramablick gibt es ein großes Schwimmbecken und 
einen Whirlpool, außerdem verfügt das Hotel über einen 
Hamam (türkisches Dampfbad). Besonders geschätzt 
wird von unseren Gästen das gute Essen in diesem Hotel. 
Es gehört regelmäßig zu den von unseren Gästen am 
besten bewerteten marokkanischen Hotels.

Erfoud/Marokko,  
Hotel Kasbah Chergui̲̲̲̲

Am Rand der Wüstenstadt Erfoud befindet sich das im 
traditionellen Stil errichtete Haus, welches bereits mehr­
fach von unseren Gästen zum besten marokkanischen 
Hotel gewählt wurde. In den großzügigen Außenanlagen 
gibt es neben einer Sonnenterrasse einen großen Swim­
mingpool in Form des afrikanischen Kontinents und eine 
Poolbar. Im Dampfbad können Sie relaxen und sich eine 
entspannende Massage gönnen. Das Restaurant bietet 
bei passender Witterung die Mahlzeiten auch im Freien 
an. Die 100 Zimmer sind geschmackvoll und mit lan­
destypischen Dekorelementen eingerichtet.

Merzouga/Marokko,  
Hotel Kasbah Tombouctou̲̲̲̲

Am Sahararand, direkt am Fuße der Sanddünen des Erg 
Chebbi, befindet sich dieses Hotel im Kasbah-Stil mit 
Hamam und Pool. Die 77 Zimmer sind landestypisch 
ausgestattet, mit eigenem Bad und WC. Sie können 
sowohl den Sonnenuntergang als auch den Sonnenauf­
gang in den Dünen der Sandwüste erleben. Von der 
Dachterrasse des Hotels erscheint der unvergleichliche 
Sternenhimmel zum Greifen nah. 

Casablanca/Marokko,  
Hotel Barcelo̲̲̲̲

Im lebendigen Zentrum Casablancas, am weitläufigen 
Boulevard d’Anfa, begrüßt Sie das elegante Hotel Barcelo 
Casablanca. Mit 85 geschmackvoll gestalteten Zimmern 
bietet es eine offene, lichtdurchflutete Atmosphäre mit 
moderner Ausstattung. Von den komfortablen Zimmern 
haben Sie Blick auf die Stadt oder auf die Große Moschee 
Hassan II. Das Restaurant bietet Ihnen eine Auswahl 
regionaler und internationaler Küche, dazu lädt eine Bar 
zum entspannten Ausklang des Tages ein.

Marrakesch/Marokko,  
Hotel Grand Plaza̲̲̲̲

Im Herzen der Neustadt, nicht weit entfernt vom Bahnhof 
und der Oper von Marrakesch, heißt Sie dieses komfor­
table Hotel willkommen. In den 115 Zimmern finden sich 
viele landestypische Gestaltungselemente wieder. Der 
Swimmingpool und eine Sonnenterrasse im begrünten 
Innenhof laden zur Entspannung ein. Neben dem Haupt­
restaurant, in dem das Frühstück und das Abendessen 
eingenommen werden, stehen Ihnen mehrere A-la-carte-
Restaurants sowie eine Bar zur Verfügung. In diesem 
Hotel können Sie individuelle Verlängerungstage 
buchen.

Rabat/Marokko,  
Hotel Gardenia̲̲̲̲

Das Gardenia Boutique-Hotel in Rabat ist ein modernes 
Stadthotel im angesagten Stadtteil Agdal. Das Hotel 
verfügt über 44 Zimmer, die auf ein Konzept mit persön­
licher Atmosphäre ausgelegt sind. Die Zimmer sind 
modern und komfortabel mit leicht orientalischem Touch 
eingerichtet. Neben dem Restaurant, in dem das Früh­
stück und das Abendessen angeboten werden, gibt es 
eine Terrasse mit einer Snackbar.

Gammarth/Tunesien,  
Verdi Beach Resort̲̲̲̲̲

Die schöne Anlage liegt direkt am Strand, etwas außer­
halb von Gammarth, einem vornehmen Vorort von Tunis. 
Jedes der 309 geräumigen und komfortabel eingerich­
teten Zimmer verfügt über einen eigenen Balkon. Drei 
Restaurants mit abwechslungsreicher Küche und eine 
Bar sorgen für Ihr leibliches Wohl. Zur Erholung stehen 
Ihnen der große Poolbereich sowie ein Fitnessraum zur 
Verfügung. In diesem Hotel können Sie individuelle 
Verlängerungstage buchen.

Verlängerungstage
In den folgenden Hotels in Marrakesch bzw. Gammarth 
können Sie vor oder nach Ihrer Studiosus-Reise einige 
Tage individuell verlängern.

Preis pro Person für 1 Nacht ab € ab Hotel/ bis Flughafen 

Hotel A B C Code

Marrakesch, Grand Plaza  H   30OPE  

Doppelzimmer ÜF   95 103 113  DIMF  

Einzelzimmer ÜF 185 194 209  EIMF  
Gammarth,  
Verdi Beach Resort 

 H   32RAM  

Doppelzimmer ÜF 173 – –  DITF  

Einzelzimmer ÜF 320 – –  EITF  

Saisonzeiten:
Grand Plaza	�  A: 1.2. – 6.2., 1.11. – 20.12.   B: 7.2. – 8.3.   

 C: 9.3. – 31.10., 21.12. – 31.12.  
Verdi Beach	  A: 1.3. – 30.6., 1.9. – 31.10.   
Resort	  Preise 1.7. – 31.8. auf Anfrage 

Im Preis enthalten: Übernachtung mit Frühstück und 
Transfer zum Flughafen in den entsprechenden Städten. 
Den Preis für Transfers zwischen den Hotels in Marrakesch 
oder zwischen Marrakesch und Casablanca teilen wir 
Ihnen auf Anfrage gerne mit.

In allen marokkanischen Hotels obligatorisches Silvester­
menü zum Preis von 200 € pro Person.



19Intensiverleben

Essaouira/Marokko,  
Hotel Atlas̲̲̲̲̲

Lage: Das moderne Hotel liegt in der Neustadt von Essa­
ouira, nur durch eine Straße getrennt vom Sandstrand, 
die Altstadt ist einen Spaziergang von ca. 15 Minuten 
entfernt. Transferzeit zum Flughafen von Marrakesch 
ca. zweieinhalb Stunden, zum Flughafen von Casablanca 
ca. fünfeinhalb Stunden.
Einrichtungen: Das im modernen Design gehaltene Hotel 
bietet Ihnen mehrere Restaurants, darunter ein marok­
kanisches Spezialitätenrestaurant. Außerdem gibt es 
mehrere Bars, einen Coffeeshop und ein Strandrestaurant 
mit Fischspezialitäten. 
Zimmer: Die 150 Zimmer sind im zeitgenössischen Stil 
mit dunklem Holz und Lederapplikationen eingerichtet. 
In schönem Kontrast dazu steht der helle Steinfußboden. 
In den Zimmern finden Sie Klimaanlage, Sat.-TV, WLAN, 
Minibar, Safe und Föhn.
Sport und Freizeit: Im Garten gibt es einen großen Swim­
mingpool, außerdem hat das Hotel ein Fitnessstudio, ein 
kleines Hallenschwimmbad und einen Spa mit Hamam 
(gegen Gebühr). Am nahen Strand gibt es verschiedene, 
vom Hotel unabhängige Anbieter für Wassersport.
Nachhaltigkeit: Das Hotel legt besonderen Wert auf eine 
nachhaltige Betriebsführung und ist mit dem renommier­
ten Green-Key-Siegel zertifiziert.
Ideal für alle, die noch einige Tage in einer romantischen 
Stadt am Atlantik ausspannen wollen.

Agadir/Marokko,  
Agadir Beach Club̲̲̲̲

Lage: Großes Badehotel, nur durch die autofreie Prome­
nade vom Sandstrand getrennt. Das Stadtzentrum ist 
etwa 20 Gehminuten entfernt. Transferzeit zum Flug­
hafen ca. 30 Minuten.
Einrichtungen: Im Rahmen der Halbpension können Sie 
im großen Hauptrestaurant speisen sowie in drei A-la-
carte-Restaurants, im Grillrestaurant am Strand oder in 
der Snackbar. Außerdem gibt es ein elegantes Gourmet­
restaurant (Aufpreis) und vier Bars. Nightclub und Disko­
thek liegen außerhalb des Hotelgebäudes, sodass die 
Nachtruhe nicht gestört wird.
Zimmer: Die 340 mittelgroßen Zimmer sind modern und 
zweckmäßig eingerichtet. Sie verfügen über Badezimmer 
mit separatem WC, Sat.-TV, WLAN, Minibar, Safe, Föhn 
und einen kleinen Balkon.
Sport und Freizeit: Das Hotel hat einen großen Swim­
mingpool mit Sonnenterrasse. Zur Anlage gehören drei 
Tennisplätze und ein Fitnesscenter mit Gymnastikraum, 
außerdem Schönheitssalon, Friseur, Massageangebot, 
türkisches Bad und Sauna. Dazu gibt es ein umfangrei­
ches Wassersportangebot sowie tagsüber ein kleines 
Animationsprogramm.
Ein angenehmes Badehotel direkt am Strand.

El Jadida/Marokko,  
Pullman Mazagan̲̲̲̲̲

Lage: Das Resorthotel liegt ca. 10 km entfernt von El 
Jadida, zwischen dem hoteleigenen Golfplatz und dem 
weiten Atlantikstrand. Die Altstadt von El Jadida ist mit 
dem Shuttleservice des Hotels gut zu erreichen. Trans­
ferzeit zum Flughafen von Casablanca ca. eineinhalb 
Stunden.
Einrichtungen: Das luxuriöse, weitläufige Hotel bietet 
ein Restaurant mit internationaler Küche, ein Restaurant 
im Club House am Golfplatz sowie ein traditionell marok­
kanisches Restaurant mit orientalischer Atmosphäre. 
Außerdem gibt es eine Pianobar. 
Zimmer: Die 121 Zimmer sind geräumig, freundlich und 
modern gestaltet und verfügen über Klimaanlage, Sat.-
TV, WLAN, Minibar, Safe, Föhn und Kaffee-/Teekocher.
Sport und Freizeit: Die einzelnen Gebäudeteile der Hotel­
anlage gruppieren sich um einen großen Swimmingpool 
herum. Sowohl am Pool als auch am Strand stehen Gästen 
des Hauses Sonnenliegen und Schirme zur Verfügung. 
Es gibt ein Fitnessstudio, und im Spa-Bereich mit Hamam 
(gegen Gebühr) werden Massagen und Wellnessanwen­
dungen angeboten. Auf dem Golfplatz sind Anfänger wie 
Könner gleichermaßen willkommen.
Eine angenehme Hotelanlage, gut geeignet für alle, die 
ein paar Tage am Strand entspannen möchten.

Badeverlängerung
in Agadir, Essaouira und El Jadida
Wie wäre es mit einer Verlängerung Ihrer Marokkoreise am Atlantik? Hier bieten sich Agadir oder El Jadida für ein paar unbeschwerte 

Tage am kilometerlangen Sandstrand an. In Agadir gibt es einige großzügig angelegte Golfplätze und ein mildes, sonniges Klima. 

Auch Essaouira lädt ein, die besondere Atmosphäre zu genießen: Entspannung am Hotelpool lässt sich hier wunderbar mit einem 

ausgiebigen Bummel durch die ursprüngliche Altstadt oder einem Spaziergang in der Atlantikbrise verbinden.

Preis pro Person für 1 Nacht ab € ab Marrakesch ab Casablanca Zusatztag

Hotel Saison A B C Code A B C Code A B C

Agadir, Agadir Beach Club  H   30BEA      

Doppelzimmer HP 409 422 437  DIMH   458 471 486  DICH     94 107 122

Einzelzimmer HP 619 632 647  EIMH   577 590 605  EICH   129 142 157

Essaouira, Atlas  H   30ESS      

Doppelzimmer HP 352 366 377  DIMH   512 526 537  DICH   124 138 149

Einzelzimmer HP 634 653 673  EIMH   954 973 993  EICH   178 197 217

El Jadida, Pullman Mazagan  H   30PUL      

Doppelzimmer HP 357 364 374  DIMH   333 340 350  DICH   125 132 142

Einzelzimmer HP 643 659 688  EIMH   595 611 640  EICH   179 195 224

Saisonzeiten:
Agadir Beach Club	� A: 2.1. – 19.3., 4.4. – 30.6., 1.11. – 17.12.   B: 1.9. – 31.10.   C: 20.3. – 3.4., 1.7. – 31.8.  
Atlas	� A: 6.1. – 19.2., 1.11. – 20.12.   B: 20.2. – 5.7., 1.9. – 30.9.   C: 6.7. – 31.8., 1.10. – 31.10.  
Pullman Mazagan	� A: 1.1. – 8.3., 1.11. – 20.12.   B: 9.3. – 2.7., 30.8. – 31.10.   C: 3.7. – 29.8.  

Im Preis enthalten: Übernachtung mit Halbpension (Frühstück, Abendessen).

Bei Verlängerung in Essaouira Transfer ab/bis Marrakesch (ca. 2,5 Std.) bzw. ab/bis Casablanca (ca. 5,5 Std.).

Bei Verlängerung in El Jadida Transfer ab Marrakesch (ca. 3,5 Std.) bzw. ab Casablanca (ca. 1,5 Std.) nach El Jadida, nach dem Badeaufenthalt Transfer nach Casablanca und Rückflug 
ab Casablanca. 

Bei Verlängerung in Agadir Flug Casablanca – Agadir bzw. Pkw-Transfer von Marrakesch (ca. 3 Std.) und je nach Flugplan Rückflug von Agadir oder Transfer nach Marrakesch und 
Rückflug ab Marrakesch. 
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El-Gouna/Ägypten, Mövenpick 
Resort & Spa El Gouna̲̲̲̲̲

Lage: Das große Badehotel liegt auf einer Halbinsel direkt 
an der Küste und hat einen eigenen 1,5 km langen Strand. 
Drei Pools vervollständigen das Badeangebot. Die male-
rische Innenstadt von El-Gouna und der elegante Yacht-
hafen sind nur einen kleinen Spaziergang entfernt. Trans-
ferzeit vom Flughafen von Luxor ca. viereinhalb Stunden, 
zum Flughafen von Hurghada ca. eine Stunde. 
Einrichtungen: Das Hotel wartet mit einer Vielzahl an 
Restaurants mit abwechslungsreicher, auf Fisch und 
Meeresfrüchte spezialisierter Küche auf. Außerdem gibt 
es zwei Poolrestaurants sowie eine Cocktailbar auf der 
Piazza. Das Abendessen der Halbpension kann im 
Buffetrestaurant oder gegen Aufpreis in weiteren Res-
taurants eingenommen werden.

Zimmer: Die 420 großzügigen Zimmer sind modern 
eingerichtet und haben eine eigene Terrasse oder einen 
eigenen Balkon mit Ausblick auf den Garten, die Lagune 
oder das Meer. Sie sind mit Klimaanlage, Sat.-TV, WLAN, 
Minibar, Safe und Föhn ausgestattet. Wir haben für Sie 
Deluxe-Zimmer mit Meerblick ausgewählt.
Sport und Freizeit: Die Anlage des Hotels bietet zwei 
Tennisplätze, ein Fitnessstudio, einen Spa mit Jacuzzi, 
Dampfbad, Sauna und Hamam (gegen Gebühr) und 
einen Kosmetiksalon. Es gibt einen Shuttleservice zum 
nahe gelegenen Golfplatz, am Strand können zahlreiche 
Angebote für Wassersportarten wie Schnorcheln, Tau-
chen und Kitesurfen genutzt werden.
Ideal zum Entspannen nach Ihrer Rundreise. 

Preis pro Person für 1 Nacht ab € ab Luxor/bis Hurghada ab/bis Kairo Zusatztag

Hotel Saison A B C Code A B C Code A B C

El-Gouna, Mövenpick Resort & Spa  H   33MOE      

Doppelzimmer/Meerblick HP 272 303 315  DMLH   436 467 479  DMKH   127 158 170

Einzelzimmer/Meerblick HP 481 528 545  EMLH   595 642 659  EMKH   191 238 255

Saisonzeiten: � A: 3.1. – 24.3., 2.4. – 18.9., 1.11. – 26.12., 3.1. – 10.1.28   B: 25.3. – 1.4., 19.9. – 31.10.   C: 27.12. – 2.1.28  

Im Preis enthalten: Übernachtung mit Halbpension (Frühstück, Abendessen). Bei Verlängerung ab Luxor Landtransfer von Luxor nach El Gouna, nach dem Badeaufenthalt Transfer 
zum Flughafen Hurghada. Bei Verlängerung ab Kairo Flug mit Egyptair oder Air Cairo von Kairo nach Hurghada und zurück, Transfers in Kairo und Hurghada.

Hammamet/Tunesien,  
Aziza̲̲̲̲ 

Lage: Die freundlich gestaltete Hotelanlage liegt etwa 
2 km östlich der kleinen Altstadt von Hammamet mit 
direktem Zugang zum Sandstrand. Die Transferzeit zum 
Flughafen von Tunis beträgt etwa eine Stunde.
Einrichtungen: Das schneeweiße Hotelgebäude umfasst 
einen großzügigen Poolbereich, der sich zum Strand hin 
öffnet. Kulinarisch bietet Ihnen das Aziza neben dem 
Hauptrestaurant mehrere A-la-carte-Restaurants, eines 
davon mit einer Panoramaterrasse über dem Strand, 
sowie einige Bars. Im Moorish Café können Sie zu Tee 
und Shisha ein orientalisches Unterhaltungsprogramm 
genießen.

Badeverlängerung
am Roten Meer und  
in Hammamet
Möchten Sie Ihre Ägyptenreise am Roten Meer verlängern? Im Ferienort El-Gouna finden Sie neben Restaurants 

und Einkaufsmöglichkeiten schöne Strände zum Baden, Schnorcheln und Tauchen. Oder bleiben Sie nach Ihrer 

Tunesienreise noch ein paar Tage in Hammamet! Hier haben Sie einen schönen Sandstrand direkt vor dem Hotel 

und können auch mal einen Abstecher mit dem Taxi in die malerische Altstadt von Hammamet mit ihren vielen 

kleinen Geschäften und Restaurants machen.

Zimmer: Die 218 hellen und geräumigen Zimmer sind 
mit Klimaanlage, Sat.-TV, WLAN, Minibar, Safe und Föhn 
ausgestattet und verfügen über einen Balkon mit Meer-
blick.
Sport und Fitness: Gästen des Hauses werden kostenlos 
Schirme und Liegen für den Strand oder für den Poolbe-
reich zur Verfügung gestellt. Sie haben die Wahl zwischen 
einem Außen- und einem Innenpool. Es gibt einen Fitness
raum und einen Hamam (gegen Gebühr), des Weiteren 
werden verschiedene Wellnessprogramme, Anwendun-
gen und Massagen (gegen Gebühr) angeboten. In der 
Nähe befindet sich ein Golfplatz.
Das Hotel verfolgt ein Adults-only-Konzept und empfängt 
Gäste ab 18 Jahren. 
Ein angenehmes Badehotel direkt am Strand.

Preis pro Person für 1 Nacht ab € Preis ab Hotel Zusatztag

Hotel Saison A B C Code A B C

Hammamet, Aziza  H   32SEN    

Doppelzimmer Balkon/Meerblick ÜF 175 180 186  DMTF   105 110 116

Einzelzimmer Balkon/Meerblick ÜF 280 285 291  EMTF   140 145 151

Saisonzeiten: � A: 1.3. – 30.4.   B: 1.5. – 31.5., 11.10. – 30.10.   C: 1.6. – 30.6., 15.9. – 10.10.  Preise 1.7. – 14.9. auf Anfrage 

Im Preis enthalten: Übernachtung im Zimmer mit Meerblick, Frühstück, ein Flughafentransfer.

Aufpreise für Halbpension auf Anfrage.
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3 Tage Sinai mit 
Katharinenkloster, 
Mosesberg und Rotem Meer

1 Flug nach Sharm-el-Sheik Sie fliegen am Vor-
mittag von Kairo nach Sharm-el-Sheik. Ein Beauf-

tragter unserer Agentur begrüßt Sie am Flughafen, und 
Sie brechen auf zur Fahrt durch die grandiose Gebirgs-
landschaft zum Katharinenkloster (UNESCO-Kultur-
denkmal) im Herzen des Sinais. 200 km. Hier hat der 
Überlieferung nach Moses den brennenden Dornbusch 
gesehen. Möchten Sie dem Himmel ein Stück näher 
kommen? Dann besteigen Sie zum Sonnenuntergang 
zusammen mit einem einheimischen Beduinen-Führer 
den Mosesberg (2,5 bis 3 Std., mittel bis anspruchsvoll, 
Ȱ700 m ȱ700 m, 55 €). Entweder über die 3750 Stufen 
der Buße oder über den etwas bequemeren Kamelpfad.

2 Die Schätze des Katharinenklosters Das 
Katharinenkloster ist seit dem 6. Jahrhundert fast 

ununterbrochen bewohnt. Vormittags zeigt Ihnen Ihr 
deutschsprachiger Führer dessen Schätze, soweit sie 
der Öffentlichkeit zugänglich sind: das Museum mit sei-
ner bedeutenden Ikonensammlung und die Bibliothek 
(keine Besichtigung an Sonntagen und griechisch-ortho
doxen Feiertagen wie etwa Ostern). Sie hütet – neben 
dem Vatikan – eine der wichtigsten Sammlungen religiö
ser Manuskripte. Danach geht es zurück ans Rote Meer.

3 Rückflug oder Verlängerung Transfer zum 
Flughafen und Flug nach Kairo. Oder wollen Sie 

noch einige Tage am Meer entspannen? Dann direkt ab 
zum Strand!

Keine Studiosus-Reiseleitung. Örtliche deutschsprachige 
Reisebegleitung während der Fahrt zum Katharinenklos-
ter und zurück. Der Beginn des Verlängerungsprogramms 
ist nur von Sonntag bis Mittwoch möglich, da das Kloster 
von Freitag bis Sonntag nicht zuverlässig zugänglich ist. 
In der griechisch-orthodoxen Osterwoche (25.4. bis 
3.5.27) und an anderen griechisch-orthodoxen Feier
tagen ist das Kloster geschlossen.

Saint Catherine, Sheikh Moussa 
Bedouin Camp and Guesthouse ȲȲ

Die Unterkunftsmöglichkeiten rund um das Katharinen-
kloster sind recht beschränkt. Wir haben für Sie etwas 
mit echter Beduinen-Atmosphäre ausgewählt, das Gäs-
tehaus der Familie Sheikh Moussa. Die 25 einfachen 
Zimmer mit Bad und Balkon sind ebenerdig in Gebäuden 
mit Natursteinoptik untergebracht. Sie sind mit einem 
Ventilator ausgestattet. Abendessen und Frühstück neh-
men Sie im rustikalen Restaurant ein. Im Innenbereich 
der Anlage gibt es einen schattigen, offenen Sitzplatz, 
der „Arisha“ genannt wird. Dort können Sie sich ausruhen 
und bei einem Tee den Blick auf die beeindruckende 
Bergwelt genießen.

Sharm-el-Sheik,  
SheratonȲȲȲȲȲ

Der schöne Privatstrand mit goldenem Sand und das 
türkisfarbene Wasser sind einfach herrlich! Erholen Sie 
sich in einem der 300 geräumigen Zimmer mit Marmor-
bad, Klimaanlage, Föhn, Minibar und WLAN. Alle Zimmer 
verfügen über eine Terrasse. Nehmen Sie ein Bad in einem 
der vielen schönen Außenpools, lassen Sie sich im Spa 
verwöhnen oder nutzen Sie den Fitnessraum! Das Hotel 
verfügt über mehrere Bars und Restaurants, von denen 
viele einen eindrucksvollen Ausblick bieten. 

Individuelle  
Verlängerung

Wie die Perlen einer Kette ziehen sich die Schätze Ägyptens den Nil entlang. Die Sinai-

Halbinsel, die geographisch etwas aus der Reihe tanzt, ist jedoch nicht weniger sehens-

wert. Wenn Sie sich auch diesen kulturellen Höhepunkt Ägyptens nicht entgehen 

lassen wollen, haben wir genau das Richtige für Sie! Unternehmen Sie einen Abstecher 

in das Gebirge, in dem Moses die Zehn Gebote empfangen haben soll, und besuchen Sie 

das Katharinenkloster! Übernachten Sie im urigen Gästehaus einer Beduinen-Familie 

und lassen Sie sich von der wüstenhaften Bergwelt beeindrucken. Wer mag, kann vom 

Gipfel des Mosesbergs aus den Sonnenuntergang genießen und nach dem Höhen(aus)-

flug abtauchen ins warme Wasser des Roten Meers!

Preis pro Person ab €� Code

3 Tage Sinai 
mit Katharinenkloster und Sharm-el-Sheik	   H   33SIN  

Saison A B

Doppelzimmer/HP    935  965 DIKH

Einzelzimmer/HP 1065 1110 EIKH

Verlängerungstag	   H   33SHE  

Doppelzimmer/HP   99 125 DIXH

Einzelzimmer/HP 155 199 EIXH

Saisonzeiten:   A: 5.1. – 15.5.     B: 15.9. – 15.12.

Aufstieg zum Mosesberg	 55 €  S   MOB 

Diese Preise gelten ab Flughafen Kairo, wenn der Lang-
streckenflug mit Egypt Air gebucht wurde. Den Aufpreis 
bei Flügen mit anderen Airlines teilen wir Ihnen auf 
Anfrage gerne mit.

Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen� 200 

Im Preis enthalten
Linienflug (Economy) mit Egypt Air oder Nile Air von Kairo nach 
Sharm-el-Sheik und zurück, Fahrt von Sharm-el-Sheik zum 
Katharinenkloster, Flughafentransfer zum Flughafen Sharm-el-
Sheik, je eine Übernachtung mit Abendessen und Frühstück im 
Sheikh Moussa Bedouin Camp and Guesthouse und im Sheraton 
Sharm-el-Sheik, Besichtigungsprogramm wie aufgeführt, 
deutschsprachige Reisebegleitung und Führung im Katharinen-
kloster, Eintrittsgelder.
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Marokko
Höhepunkte

1 Fr: Willkommen in Marokko! Bahnanreise 1. Klasse 
zum Flughafen. Nachmittags Flug mit Royal Air Maroc nach 

Casablanca. Alternativ können Sie im Laufe des Tages mit 
Iberia über Madrid, Air France/KLM über Paris oder spätabends 
mit Lufthansa nach Casablanca fliegen. Ein Mitarbeiter von 
Studiosus erwartet Sie und sorgt für Ihren Transfer ins Hotel. 

2 Sa: Hauptstadtszenen in Rabat Nach dem Frühstück 
begrüßt Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin und zeigt Ihnen die 

Schokoladenseiten der Wirtschaftsmetropole Casa
blanca wie die elegante Küstenstraße Corniche und 
die Moschee Hassan II., deren Minarett sich majestä-
tisch 200 m in den Himmel reckt. Beeindruckend auch 
das Raumgefühl im Inneren der gigantischen Moschee! 
Dann erwartet uns Rabat. 100 km. Im Schatten des 
Hassanturms ruhen im Mausoleum der Könige die bei-
den Vorgänger des aktuellen Herrschers. Später, vor 
dem Königspalast, verrät Ihre Reiseleiterin, wie sich 
die Monarchie unter Mohammed VI., genannt „M6“, 
gewandelt hat. Wenn die Sonne tiefer sinkt, lassen wir 

Streifzüge über exotische Märkte, in denen Mittelalter und Moderne munter verschmelzen, 
das große Staunen vor Meisterwerken der Handwerkskunst und manche Überraschung für die 
Geschmacksknospen – die Wundertüte des Orients ist in Marokkos Königsstädten gut gefüllt. 
Fahrten durchs Atlasgebirge, die Sanddünen der Sahara, Lehmburgen, fruchtbare Oasen und 
kühle Zedernwälder komplettieren das Bild des nordafrikanischen Königreichs. Eine paradiesische 
Zugabe: der Anima-Garten von André Heller, den der Universalkünstler als seinen Garten Eden 
in der Wüste erblühen ließ. Kurz und gut: eine Reise voller Höhepunkte, die Sie mit allen Sinnen 
auf die fremde Welt des Orients einstimmt.

uns durch den befestigten Teil der Altstadt, die Kasbah des 
Oudaias (UNESCO-Welterbe), mit ihren blau-weißen Gassen 
treiben. Dann, auf der Promenade am Fluss: tief durchatmen 
und im Orient ankommen! Beim ersten gemeinsamen Abend-
essen lernen wir uns näher kennen.

3 So: Über Meknes nach Fes Der zweiten Königsstadt, 
Meknes (UNESCO-Welterbe), drückte Sultan Moulay Ismail 

mit wuchtigen Mauern, Toren und dem Heri, einem monumen-
talen Getreidespeicher, seinen Stempel auf. Wir werfen noch 
einen Blick in die Markthalle, wo aromatischer Kreuzkümmel, 
Pyramiden aus Oliven, saftige Datteln und süßes Gebäck 
locken, bevor wir uns im Bus bei Sufi-Musik auf den Weg nach 
Fes machen. Nachmittags beeindrucken uns dort die leuchten-
den Bronzetore des Königspalastes. 230 km. Zwei Übernach-
tungen in Fes. 

4 Mo: Orient live in den Souks von Fes Das Altstadt
panorama von Fes (UNESCO-Welterbe) im sanften Vormit-

tagslicht  – ein Blick zum Dahinschmelzen! Dann lotst Ihre 

Tinerhir

Todra-
schlucht

Rabat

Meknes

Fes

Erfoud

Erg ChebbiBoumalne

Marrakesch

Casablanca

Atlantik

Mittelmeer

Ait Benhaddou

̳	Besonders beliebt als 
erste Studiosus-Reise

̳	Königsstädte, Wüste und die 
Straße der Kasbahs kompakt 
in zehn Tagen erleben

̳	Drei Übernachtungen 
in Marrakesch

̳	Zwei Abendessen in 
stimmungsvollen Riads 
in Fes und Marrakesch

̳	Besuch des Anima-Gartens 
von André Heller

LLLLL

Damit Ihre Reise ein Urlaub 
ganz nach Ihrem Geschmack 
wird, hält Studiosus immer wie­
der Alternativen zum Programm 
für Sie bereit. Sie möchten sich 
am Nachmittag – statt mit der 
Gruppe die Kasbah des Oudaias 
zu durchstreifen – in den Kunst­
galerien dort umsehen? Ihre 
Reiseleiterin gibt Ihnen gerne 
Tipps. 
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Reiseleiterin Sie sicher durchs Labyrinth der Gassen. In den 
Souks zimmern, schmieden und weben Handwerker wie im 
Mittelalter, nicht ohne zwischendurch übers Smartphone zu 
wischen. Hier stapeln sich bunte Stoffe, dort duftet es nach 
Zedernholz und frischer Minze, dazu überall Händlerpalaver – 
ein einziger Sinnesrausch! Kunstgenuss gibt’s dann vor dem 
Mausoleum von Moulay Idriss II. und in einer der einstigen, 
heute mustergültig restaurierten Koranhochschulen. Am freien 
Nachmittag vielleicht einfach die Eindrücke am Hotelpool 
nachklingen lassen? Vor dem Abendessen in einem Gästehaus 
erzählen uns Nora und ihre Freundinnen vom Frauenleben zwi-
schen Laptop und traditionellen Wertvorstellungen.

5 Di: Sanddünen der Sahara Heute geht es früh aus den 
Federn. Doch es lohnt sich, denn die Wüste ruft! Mit Blick 

auf die Bergspitzen des Mittleren Atlas rollt unser Bus durch 
fast menschenleere Landschaften  – Ihre Reiseleiterin liefert 
dazu den passenden Sound von Berbermusik bis Maghreb-
Pop. Bei Azrou gelangen wir ins Reich der Zedern und holen 
erst einmal ganz tief Luft: wunderbar, der samtig-herbe Duft 
der Bäume in frischer Bergluft! Vielleicht zeigen sich uns ja 
sogar ein paar wilde Berberäffchen? Auf gut ausgebauten Stra-
ßen erreichen wir Erfoud. 430 km. Endlich: Sand in Sicht! 
Geländegängig nehmen wir in Jeeps Kurs auf das Dünenmeer 
des Erg Chebbi. Der Horizont ist endlos; die Stille umhüllt uns, 
wenn langsam die Sonne hinter den Dünen versinkt. 80 km 
Jeepstrecke. 

6 Mi: Süße Früchte, tiefe Schluchten Sind die Refor-
men aus der Hauptstadt auch hier im Süden angekommen? 

Ein Thema Ihrer Reiseleiterin auf dem Weg in den Hohen Atlas. 
Der Fluss Todra hat sich tief in den Berg gegraben, fast senk-
recht ragen die schroffen Felswände auf. Sein Wasser bringt die 
Wüste zum Blühen: In der Oase Tinerhir erfahren wir beim Spa-
ziergang unter schattenspendenden Dattelpalmen mehr über 
die süßen Wüstenfrüchte, die wir natürlich auch probieren dür-
fen. Reichlich Afrikaflair gibt‘s später in unserem Kasbah-Hotel, 
das über Boumalne thront. Nicht verpassen: den Blick auf 
Stadt, Land und Berge von der Terrasse, untermalt vom Abend-
konzert der Muezzins. 250 km. 

7 Do: Auf der Straße der Kasbahs Die Kasbahs, wehr-
hafte Bauten aus Sand und Stein, verstecken sich, durch 

warme Erdfarben getarnt, in den Falten der Berge. Ein begehr-
tes Fotomotiv: die Siedlung von Ait Benhaddou (UNESCO-
Welterbe), die kunstfertige Baumeister aus dem Lehm der 
Wüste stampften. Beim Spaziergang haben Sie ein Déjà-vu? 
Kann schon sein  – der Ort ist oft Kulisse für internationale 
Blockbuster. Auf der letzten Etappe dann noch einmal reichlich 
Burgen und Berge und ein Panorama, das schwindelig macht: 
Über den Pass Tizi-n-Tichka (2260 m) rollen wir nach Marra-
kesch. 310 km. Drei Übernachtungen in Marrakesch.

8 Fr: Magisches Marrakesch Durchs Stadttor Bab Agnaou 
bahnen wir uns den Weg in die Altstadt (UNESCO-Welt-

erbe) zu den Saadiergräbern, wo es nach Rosmarin und Oran-
genblüten duftet, und zum Bahia-Palast, an dem die besten 
Handwerker Marokkos schnitzten und meißelten. Später, in 

den Marktgassen, sind nochmals alle Sinne gefordert: 
Berge von Gewürzpulver und frischen Früchten, dazu 
Messinglampen, Holzschatullen und Silberschmuck. 
Hier und da schnuppern wir an Schalen mit Gewürzen, 
Cremes und Pasten. Dann zum großen Finale: Der 
Hauptplatz Djemaa el–Fna ist die Bühne der Königs-

stadt, auf der Hennamalerinnen, Schlangenbeschwörer, Wahr-
sager und Wunderheiler Orientzauber verbreiten. Wenn die 
Sonne langsam versinkt, brutzelt und dampft es in unzähligen 
Garküchen vor sich hin. Wer mag, bleibt zum Essen gleich da. 

10 REISETAGE 	  ST   3011  

März April Sept Okt Nov Dez

 5  2 10  1  5  29Ȳ

19  9 17  8

26 16 24 15

23 22

30

Freitag – Sonntag	 Ȳ Mittwoch – Freitag
Ramadan vom 8.2. bis 8.3., s. S. 15

Vorschau 2028: Jeden Freitag vom 3.3. bis 5.5. 
und vom 8.9. bis 3.11. sowie 29.12.   
Preise ab Mai 2027.

Mindestteilnehmer 12 (S. 382), Höchstteiln. 29

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Royal Air Maroc (Economy, 
Tarifklasse G) von Frankfurt nach Casablanca 
und zurück von Marrakesch, nach 
Verfügbarkeit 
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 125 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem Reisebus
	̳ 9 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels 
mit Klimaanlage und meist mit Swimmingpool
	̳ Frühstück, 5 Abendessen im Hotel, ein Abend
essen in einem traditionellen Gästehaus, 
ein Abendessen in einem stilvollen Altstadt
restaurant (Termin 29.12.: Silvesterdinner im 
Hotel)

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Ausflug mit Geländewagen zum Erg Chebbi
	+ Eintrittsgelder (ca. 55 €)
	+ Einsatz von Audiosets (S. 379)
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 19 und ab Seite 368.

Preis ab € 2295 2355 2495 2555 2695

EZ-Zuschlag 465 485 485 490 495

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Casablancaȳ	 1	 Barcelo	 ̲̲̲̲ 
Rabatȳ	 1	 Gardenia	 ̲̲̲ 
Fes	 2	 Royal Mirage	 ̲̲̲̲(̲) 
Erfoudȳ	 1	 Kasbah Chergui	 ̲̲̲̲ 
Boumalneȳ	 1	 Xaluca Dades	 ̲̲̲̲ 
Marrakeschȳ	 3	 Grand Plaza	 ̲̲̲̲

ȳ �Beschreibung der Hotels auf Seite 18

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 1,54 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Keine Impfungen vor
geschrieben.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Dr. Frank Donath (Islamwiss.), Driss El Ouadghiri 
El Hassani (Germanistik), Steffen Gross (Geogra-
phie), Rupert Haimerl (Geologie) und andere. Die 
Einteilung der ReiseleiterInnen finden Sie unter 
www.studiosus.com/3011. 

Individuelle Verlängerungen
Unser Angebot finden Sie ab Seite 18.

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  
Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Discover Airlines ab 
Frankfurt mit Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) 
ab vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Luxemburg.
Flüge mit Royal Air Maroc, Air France/KLM und 
Iberia ab 15 Flughäfen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten sowie 
Zuschläge für Business Class erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/3011.

Statt mit der Gruppe durch die 
Souks zu streifen, können Sie 
auf eigene Faust den von Yves 
Saint Laurent gestalteten Majo­
relle-Garten erkunden, ein bota­
nisches Kleinod.

9 Sa: Ein Paradiesgarten der Moderne Zwischen Pal-
men blinzeln die Schneeberge des Atlas hervor, Spring-

brunnen plätschern, und der Duft von Rosen und Lavendel 
umschmeichelt die Nase: Vor den Toren von Marrakesch öffnet 
sich der Anima-Garten des Universalkünstlers André Heller für 
uns – sein ganz persönliches Paradies auf Erden. 70 km. Zurück 
in Marrakesch gestalten Sie den Nachmittag nach Lust und 
Laune. Kunstbegeisterte steuern die in neuem Glanz erstrah-
lende Medersa Ben Youssef an, Fotofreunde kommen vor den 
historischen Aufnahmen in der Maison de la Photographie auf 
ihre Kosten. Zum Abendessen ist der Tisch mit Tajine-Töpfen 
und mehr in einem der Riads genannten Stadtpaläste für uns 
gedeckt. Gemeinsam tragen wir noch einmal die schönsten 
Reisemomente zusammen.

10 So: Rückflug Transfer zum Flughafen. Vormittags 
Rückflug mit Royal Air Maroc via Casablanca. Alternativ 

können Sie nachmittags mit Discover Airlines oder im Laufe 
des Tages mit Iberia via Madrid bzw. Air France/KLM via Paris 
nach Hause fliegen. Wenn Sie noch ein paar Tage am Strand 
gebucht haben, bringen wir Sie in Ihr Badehotel.
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Marokko
Impressionen

1 Mi: Willkommen in Marokko! Bahnanreise 1. Klasse 
zum Flughafen. Am Nachmittag Flug mit Royal Air Maroc 

nach Casablanca. Alternativ im Laufe des Tages Flug mit Air 
France/KLM über Paris, mit Iberia über Madrid oder spät-
abends mit Lufthansa nach Casablanca. Wir erwarten Sie am 
Flughafen und bringen Sie zu Ihrem Hotel.

2 Do: Hauptstadtszenen in Rabat Nach dem Frühstück 
begrüßt Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter und nimmt Sie mit auf 

eine Rundfahrt durch Casablanca und über die elegante Küs-
tenstraße Corniche zur Moschee Hassans II. Deren gewaltige 
Dimensionen beeindrucken sowohl von außen wie auch im 
Inneren. Auf der Autobahn geht es zügig in die Hauptstadt Rabat. 
100 km. Beim Mausoleum Mohammeds V. und Hassans II., der 
letzten gestrengen Herrscher des Landes, verrät Ihr Reiseleiter, 
welche Rolle der König heute spielt. Wenn die Sonne tiefer 
sinkt, lassen wir uns durch die blau-weißen Gassen der Kasbah 
des Oudaias (UNESCO-Welterbe) treiben. Von den Mauern der 
Festung schweift der Blick schließlich weit übers Meer. Wie 
Marokko schmeckt, kosten wir beim ersten gemeinsamen 
Abendessen.

Erleben Sie Marokkos große Vielfalt auf dieser elftägigen Reise durchs nordafrikanische König-

reich: Die Sanddünen der Sahara, grüne Oasen, Zedernwälder und spektakuläre Panoramen 

im Atlasgebirge. Eselskarren und Sportwagen, Teestuben und Szenecafés in den Königsstädten. 

Römische Tempel in Volubilis, Berberburgen entlang der Straße der Kasbahs und moderne 

Kunstwerke in der Marha-Ebene. Bei Minztee und Gebäck diskutieren wir mit Marokkanerinnen 

über aktuelle Themen und freuen uns auf das Herzstück der Reise: eine Nacht in der Wüste – in 

bequemen Hotelbetten und doch direkt am Dünenmeer, wo die Milchstraße zum Greifen nah ist!

3 Fr: Königliches Meknes und römisches Erbe Von 
Rabat führt uns unser Weg zur zweiten Königsstadt, Meknes. 

Die Medina, die orientalische Altstadt (UNESCO-Welterbe), 
wurde von Sultan Moulay Ismail mit wuchtigen Mau-
ern und Toren befestigt. Das nahe gelegene Volubilis 
(UNESCO-Welterbe) war einst einer der Außenposten 
des Römischen Reichs. Vom Wohlstand durch den 
Handel mit Getreide, Öl und wilden Tieren zeugen die 
gut erhaltenen Thermen, Tempel und Mosaiken. Im 
Anschluss an die Besichtigung setzen wir unsere Fahrt 
nach Fes fort. 250 km. Zwei Übernachtungen.

4 Sa: Mittelalter trifft Moderne Im Labyrinth 
der Altstadtgassen (UNESCO-Welterbe) von Fes 

zimmern, schmieden und gerben Handwerker wie im 
Mittelalter, nicht ohne zwischendurch übers Smart-
phone zu wischen. Hier stapeln sich bunte Stoffe, dort 
duftet es nach Zedernholz und frischer Minze, Eseltaxis schie-
ben sich schwer beladen durch schmale Gänge – ein einziger 
Sinnesrausch! Traumhaft sicher lotst Sie Ihr Reiseleiter vorbei 
an Koranhochschulen, zum Mausoleum von Moulay Idriss II. 
mit seinen Mosaiken und filigranen Schnitzereien, zu stillen 
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Marha-Ebene 

̳	Besonders beliebt als 
erste Studiosus-Reise

̳	Königsstädte, Volubilis 
und die Straße der 
Kasbahs in elf Tagen

̳	Intensives Wüstenerlebnis 
in einem Kasbah-Hotel am 
Dünenmeer der Sahara

̳	Besuch der Land-Art-Kunst-
werke in der Marha-Ebene

̳	Landschaftszauber in 
der Dadesschlucht

LLLLL

Immer wieder hat Studiosus 
Extratouren für Sie vorbereitet, 
damit Sie Ihr Urlaubsprogramm 
je nach Tageslaune abwandeln 
können. Römerruinen haben Sie 
schon viele gesehen? Dann fah­
ren Sie doch statt mit der Grup­
pe nach Volubilis zum nahe ge­
legenen Wallfahrtsort Moulay 
Idriss und mischen Sie sich dort 
unter die Einheimischen. Ihr 
Reiseleiter organisiert gern ei­
nen lokalen Führer für Sie.
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Innenhöfen, die zum Träumen einladen und zu den goldglän-
zenden Toren des Königspalasts. Am freien Nachmittag kön-
nen Sie die Eindrücke am Hotelpool nachwirken lassen. Vor 
dem Abendessen erzählen Aisha und ihre Freundinnen beim 
Minztee vom Frauenleben zwischen Laptop und traditionellen 
Wertvorstellungen.

5 So: Zedernduft im Atlasgebirge Mit Blick auf die Berg-
spitzen des Mittleren Atlas rollt unser Bus durch nahezu 

menschenleere Landschaften – Ihr Reiseleiter liefert dazu den 
passenden Sound von Berbermusik bis Maghreb-Pop. Bei 
Azrou gelangen wir ins Reich der Zedern und holen erst einmal 
ganz tief Luft: wunderbar, der samtig-herbe Duft der Bäume in 
frischer Bergluft! Hier gefällt es auch den Berberäffchen, die 
sich uns mit etwas Glück zeigen. Über den Col-du-Zad-Pass 
(2178 m) fahren wir weiter südwärts zum Hauptkamm des 
Hohen Atlas. Kurz vorm Ziel ein grüner Moment: die Oase 
Tafilalet inmitten von Sand und Staub. Dann erreichen wir auch 
schon Erfoud, das Tor zur Wüste. 430 km.

6 Mo: Die Sanddünen der Sahara Entdecker-Feeling: Mit 
Geländewagen holpern wir durch die Wüste. Ein unverhoff-

tes Kunsterlebnis in der kargen Marha-Ebene: Der Land-Art-
Künstler Hannsjörg Voth vermählte in seiner „Stadt 
des Orion“ marokkanische Architektur und moderne 
Kunst des Westens. Zurück im Bus erreichen wir am 
Nachmittag den Erg Chebbi, wo sich die gigantischen 
Dünen der marokkanischen Sandsahara vor uns auf-
türmen: Der perfekte Platz, um das Farbenspiel der 
Abendsonne zu erleben. Nachts funkelt der Sternen-

himmel über der Wüste – für uns zum Greifen nah, denn wir 
wohnen in einem Kasbah-Hotel am Fuße der Dünen. 45 km im 
Geländewagen, 50 km per Bus.

7 Di: Wasser in der Wüste Frühaufsteher können am 
Morgen nochmals die Stille der Wüste genießen. Wasser ist 

in dieser Gegend ein buchstäblich elementares Thema. Schon vor 
Jahrhunderten wurden die Khettaras, unterirdische Kanalsys-
teme, zur Bewässerung der Gärten und Oasen angelegt. Wir 
dürfen einen Blick in die geheimnisvollen Gänge werfen. Später 
treffen wir Zaid Abbou, der unter anderem mit Unterstützung 
der Studiosus Foundation eine ehemals vernachlässigte Quelle 
wieder zum Leben erweckte und darum herum ein bezaubern-
des Museum errichtet hat. Reichlich Afrikaflair gibt’s in unse-
rem Kasbah-Hotel hoch über Boumalne. Lust auf einen Drink 
auf der Terrasse mit Blick auf Stadt, Land und Berge? 290 km.

8 Mi: Die Straße der Kasbahs Die wehrhaften Kasbahs, 
von geschickten Baumeistern aus dem Lehm der Wüste 

gestampft, verstecken sich durch warme Erdfarben perfekt 
getarnt in den Falten der Berge. Sind die Reformen aus der 
Hauptstadt auch im Bergland angekommen? Ein Thema Ihres 
Reiseleiters auf dem Weg zum Dadesfluss, wo in zahlreichen 
Oasen Feigen, Pfirsiche und Aprikosen reifen. Für Landschafts-
spektakel sorgt die tiefe Schlucht, die der Fluss in den Atlas 
fräste. In wendigen Kleinbussen geht es an bizarren Felsszene-
rien vorbei zum Aussichtspunkt. Nachmittags fahren wir wei-
ter nach Ouarzazate, ins „Hollywood der Wüste“. 170 km.

9 Do: Berberburgen als Filmkulissen Die schönste aller 
Berberburgen, Ait Benhaddou (UNESCO-Welterbe), ragt vor 

uns auf. Längst haben die Filmemacher sie als Kulisse entdeckt 
und bestimmt haben wir beim Dorfspaziergang so manches 
Déjà-vu. Noch ein letztes Traumpanorama am Pass Tizi-n-Tichka 
(2260 m), bevor wir in Marrakesch ankommen. 210 km. Abends 
locken auf der Bühne der Königsstadt, dem Platz Djemaa el-
Fna, die Hennamalerinnen, Wahrsager und Wunderheiler. In 
unzähligen Garküchen hantieren die Küchenmeister. Wer mag, 
bleibt zum Essen gleich da. Ihr Reiseleiter kennt aber auch feine 
Restaurantadressen. Zwei Übernachtungen in Marrakesch. 

11 REISETAGE 	  ST   3012  

Feb März April Mai Sept Okt Nov Dez

17  3  7  5  8  6  3  26Ȳ

24 10 14 12 15 13

17 21 22 20

24 28 29 27

31

Mittwoch – Samstag� Ȳ Sonntag – Mittwoch
Ramadan vom 8.2. bis 8.3., s. S. 15

Vorschau 2028: Jeden Mittwoch vom 16.2. bis 
10.5. und vom 6.9. bis 1.11. sowie 26.12.   
Preise ab Mai 2027.

Mindestteilnehmer 12 (S. 382), Höchstteiln. 29

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Royal Air Maroc (Economy, 
Tarifklasse G) von Frankfurt nach Casablanca 
und zurück von Marrakesch, nach Verfügbarkeit 
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 125 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem Reisebus
	̳ 10 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels 
mit Klimaanlage und meist mit Swimmingpool
	̳ Frühstück, 7 Abendessen im Hotel, ein Abend
essen in einem stilvollen Restaurant  
(Termin 26.12.: Silvesterdinner im Hotel)

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Ausflug mit Geländewagen in die Marha-Ebene
	+ Fahrt mit Kleinbussen im Dadestal
	+ Eintrittsgelder (ca. 55 €)
	+ Einsatz von Audiosets (S. 379)
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 2,03 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Preis ab € 2475 2525 2675 2725 2795

EZ-Zuschlag 485 495 495 500 500

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Casablanca	 1	 Novotel	 ̲̲̲̲ 
Rabatȳ	 1	 Gardenia	 ̲̲̲ 
Fesȳ	 2	 Les Merinides	 ̲̲̲̲̲ 
Erfoud	 1	 Kasbah Xaluca	 ̲̲̲̲ 
Erg Chebbiȳ	 1	 Kasbah Tombouctou	 ̲̲̲̲ 
Boumalneȳ	 1	 Xaluca Dades	 ̲̲̲̲ 
Ouarzazate	 1	 Karam Palace	 ̲̲̲(̲) 
Marrakeschȳ	 2	 Grand Plaza	 ̲̲̲̲

ȳ �Beschreibung der Hotels auf Seite 18

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 19 und ab Seite 368.

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Keine Impfungen vor
geschrieben.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Christian Deckert (Geologie), Said El Idrissi El 
Bechkaoui (Islamwissenschaft), Driss El Ouadghiri 
El Hassani (Germanistik), Steffen Gross (Geo
graphie) und andere.  
Die Einteilung der ReiseleiterInnen finden Sie 
unter www.studiosus.com/3012. 

Individuelle Verlängerungen
Unser Angebot finden Sie ab Seite 18.

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Discover Airlines ab 
Frankfurt mit Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) 
ab vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Luxemburg.
Flüge mit Royal Air Maroc, Air France/KLM und 
Iberia ab 15 Flughäfen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten sowie 
Zuschläge für Business Class erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/3012.

Statt mit der Gruppe in die 
Marha-Ebene zu fahren, möch­
ten Sie lieber einen freien Vor­
mittag ganz für sich genießen? 
Im Spa-Bereich Ihres Hotels 
haben Sie die Gelegenheit dazu.

10 Fr: Märchenhaftes Marrakesch Durchs mächtige 
Stadttor Bab Agnaou, an dem Generationen von Hand-

werkern meißelten, bahnen wir uns den Weg in die Altstadt 
(UNESCO-Welterbe) zu den Saadiergräbern, die der Duft von 
Rosmarin und Orangen umweht. In der mustergültig renovier-
ten Medersa Ben Youssef serviert Ihr Reiseleiter dann noch ein-
mal islamische Kunst vom Feinsten. Zum Abschluss wartet 
Tausendundeine Verführung in den Souks auf uns. Der Rest des 
Nachmittags bleibt frei. Besuchen Sie zum Beispiel das Musée 
de Marrakesch mit seinem riesigen Messingkronleuchter. Oder 
wie wäre es mit Wellness im Hamam? Ihre Reiseleiterin kennt 
die besten Adressen. Beim Abschiedsessen in einem Riad, 
einem Stadtpalast, lassen wir uns noch einmal die Aromen 
Marokkos auf der Zunge zergehen. 

11 Sa: Zurück in die Heimat Transfer zum Flughafen 
und vormittags Rückflug mit Royal Air Maroc über 

Casablanca. Alternativ im Laufe des Tages Rückflug mit Disco-
ver Airlines, mit Air France/KLM über Paris oder mit Iberia über 
Madrid. Oder möchten Sie noch ein paar Tage individuell in 
Marrakesch oder am Strand verlängern?
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Marokko
zwischen Rif und Atlas

1 Do: Flug in den Orient Bahnanreise 1. Klasse zum Flug­
hafen. Nachmittags Flug mit Royal Air Maroc nach Casa­

blanca. Alternativ können Sie im Laufe des Tages mit Air 
France/KLM über Paris, Iberia über Madrid oder spätabends 
mit Lufthansa von Frankfurt nach Casablanca anreisen. Vom 
Flughafen begleiten wir Sie ins Hotel. 

2 Fr: Königsstadt Rabat Nach dem Frühstück begrüßt Sie 
Ihre Studiosus-Reiseleiterin und nimmt Sie mit zur Moschee 

Hassan II., die weiß glänzend an der Atlantikküste liegt  – die 
einzige Moschee des Landes, die Nichtmuslime von innen 

besichtigen dürfen. Weiter nach Rabat: Die Haupt­
stadt präsentiert sich elegant und blitzsauber  – viel­
leicht, weil hier der König residiert? Wenigstens seinen 
Ahnen statten wir in ihrem mit Blattgold und Mosaik­
steinen verzierten Mausoleum einen Besuch ab. Nach 
unserem Spaziergang durch die Gassen der Kasbah 
des Oudaias, dem befestigten Teil der Altstadt 
(UNESCO-Welterbe), genießen wir von einem Café 
aus den Blick über den Fluss bei Gebäck und duften­
dem Minztee. 100 km. 

3 Sa: Faszinierendes Tanger Wie steht es um die Reali­
sierung der ehrgeizigen Projekte König Mohammeds VI. 

zur Modernisierung des Landes? Ein spannendes Thema auf 
der Fahrt gen Norden. Erstes Ziel: Cap Spartel, die Nordwest­
spitze Afrikas. In der Ferne: Europa. Aufgrund seiner Lage zwi­
schen den Welten war Tanger stets Schmelztiegel der Kulturen, 

Die Schönheit der klassischen Marokko-Route bereichert durch das Grün des Nordens – so erleben 

Sie auf dieser Rundreise die faszinierende Vielfalt des Landes: Vom Cap Spartel aus blicken wir 

über den Atlantik nach Europa, im Rifgebirge bezaubert uns die „blaue Stadt“ Chefchaouen. Wir 

durchqueren die karge, doch imposante Hochgebirgswelt des Hohen Atlas und passieren palmen-

bestandene Oasen, bevor wir bei den Sanddünen von Merzouga den Sonnenuntergang in der 

Wüste genießen. Im Kontrast zur Stille der Natur steht das kulturelle Erbe der lebhaften Königs-

städte Rabat, Meknes, Fes und Marrakesch; dem Alltag der Menschen kommen wir im Gespräch 

mit einem Naturapotheker und beim gemeinsamen Tee mit Marokkanerinnen näher.

heute hat sich das einstige Schmugglerparadies zum Trend­
reiseziel gemausert. Wir folgen dem Pulsschlag der „weißen 
Stadt“ in die labyrinthartige Medina mit ihren engen Gassen, 
bunten Märkten und kreativen Boutiquen. Busstrecke 270 km. 

4 So: Blaues Chefchaouen Das Archäologische Museum 
im ehemaligen Sultanspalast birgt Schätze aus Tangers 

bewegter Vergangenheit unter Karthagern, Römern und Byzan­
tinern. Ihre Reiseleiterin lässt die Geschichte für Sie aufleben. 
Später führt uns die Fahrt, untermalt von marokkanischen 
Klängen, hinein ins Rifgebirge. An grüne Hänge schmiegt sich 
ein Traum in Blau: die Häuser von Chefchaouen. Zartblau und 
ultramarin leuchtende Fassaden, Türen und Treppen in der 
Medina flirten mit Ihrer Kamera. 130 km.

5 Mo: Über Meknes nach Fes Auf der Fahrt Richtung 
Süden erzählt Ihre Reiseleiterin von rebellischen Rifberbern 

und davon, wie die Völker des Landes zusammenleben. Stopp 
in der zweiten Königsstadt, Meknes (UNESCO-Welterbe): Vor 
dem imposanten Bab Mansour, dem berühmtesten Stadttor 
Marokkos, und im Mausoleum von Sultan Moulay Ismail erfah­
ren wir mehr über diesen umtriebigen, aber auch grausamen 
Herrscher. Weiter nach Fes. 260 km. Zwei Übernachtungen.

6 Di: Fes – der Duft von Zimt und Minze Zunächst der 
Blick auf Fes von der Aussichtsterrasse über der Stadt, dann 

hinein durch das Haupttor Bab Boujeloud in die Medina 
(UNESCO-Welterbe), wo man wie in alten Zeiten zimmert, 

Todra-
schluchtDades-

schlucht

Rabat

Meknes
Fes

Erfoud

Erg Chebbi

Tinerhir

Ouarzazate

Marrakesch

Casablanca

Atlantik Mittelmeer

Boumalne

Tanger

Chefchaouen

Rissani

Ait Benhaddou

̳	Die klassische Route 
und der grüne Norden

̳	Übernachtungen in 
Tanger und in der „blauen 
Stadt“ Chefchaouen

̳	Die Landschaften des 
Rifgebirges, des Hohen 
und Mittleren Atlas

̳	Zwei Nächte im Kasbah-
Hotel am Fuße der 
Sanddünen des Erg Chebbi

̳	Besuch des Anima-Gartens 
von André Heller

LLLLL

Immer wieder hat Studiosus 
Extratouren für Sie vorbereitet, 
damit Sie Ihr Urlaubsprogramm 
nach Tageslaune abwandeln 
können. Zum Beispiel könnten 
Sie heute auf den Tee verzich­
ten und direkt von der Kasbah 
des Oudaias zur Uferprome­
nade aufbrechen, um mit den 
Einheimischen am Fluss zu 
flanieren. 
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schmiedet und webt. Prachtvoll: die reich verzierte 
Koranhochschule Bou Inania. Gewöhnungsbedürftig: 
der Geruch im Gerberviertel. Faszinierend: der Blick in 
den Hof der Kairaouine-Moschee. Dazwischen bunte 
Schals, glänzende Kupferkessel, duftende Minze, Zimt 
und Kurkuma. Wie es sich lebt zwischen Tradition und 
Moderne? Am Abend haben wir Rashida und ihre 
Freundinnen zu Gast, mit denen wir über den Frauen­
alltag in Marokko sprechen können.

7 Mi: Die Weiten des Atlas-Gebirges Wir lassen Fes hin­
ter uns und fahren hinauf in die kühlen Zedernwälder. Tur­

nen da Berberaffen durchs Geäst? Die Straßen im Mittleren 
und Hohen Atlas winden sich über Pässe und Hochebenen, 
vorbei an Schluchten und einsamen Dörfern. Vor Erfoud eröff­
nen sich uns die Weiten der Sahara, erste Palmenoasen säu­
men den Weg. Dann türmen sich vor uns die gigantischen 
Dünen des Erg Chebbi auf. Und das Beste: Unser Kasbah-Hotel 
liegt direkt davor! 470 km. Nachts erscheint hier der endlose 
Sternenhimmel zum Greifen nah. Zwei Übernachtungen. 

8 Do: Sahara à la carte oder im Jeep Genießen Sie heute 
in aller Ruhe und ganz nach Ihrer persönlichen Vorstellung 

den Zauber der Wüste. Wer am Vormittag lieber auf Entde­
ckungen gehen möchte, begleitet die Reiseleiterin auf einen 
Ausflug im Jeep (55 €): Die Geländewagen bringen uns durch 
die Wüste nach Rissani, wo heute Markttag ist. Hier wird um 
Lebensmittel und Textilien, aber auch um Esel und Schafe 
gefeilscht. Unterwegs machen wir Halt für einen kleinen 
Oasenspaziergang und immer wieder eröffnen sich uns atem­
beraubende Blicke auf die Sahara. Rückkehr ins Hotel am 
Nachmittag. Jeepstrecke 80 km. Kosten Sie auch heute Abend 
nochmals das Schauspiel aus, wenn die untergehende Sonne 
die Wüstenlandschaft in rotgoldenes Licht taucht.

9 Fr: In der Todraschlucht Wie Wasserversorgung tradi­
tionell funktioniert, entdecken wir in einer Khettara, dem 

uralten, unterirdischen Bewässerungssystem. Und Wasser ist 
es auch, das die Oase Tinerhir zum Paradiesgarten aus Palmen, 
Aprikosen, Granatäpfeln, Feigen und Pfirsichen macht. Wild­
romantisch begegnet uns wenig später die enge Schlucht, die 
der Fluss Todra in den Fels gegraben hat. Die Eindrücke des 
Tages lassen wir auf der Terrasse unseres Hotels nachklingen: 
Unser Blick gleitet über Boumalne und die Berge wie der 
Gebetsruf der Muezzine über die Dächer der Stadt zur Abend­
dämmerung – Gänsehautmoment! 290 km. 

10 Sa: Die Straße der Kasbahs Wie viele der namensge­
benden Lehmburgen gibt es denn eigentlich noch an der 

Straße der Kasbahs? Fragen Sie Ihre Reiseleiterin auf dem Weg 
zum Dadestal. Dort steigen wir in wendige Kleinbusse um, die 
uns über kurvige Straßen zu den schönsten Aussichtspunkten 
bringen. Oasen und kleine Dörfer in traditioneller und moder­
ner Bauweise begleiten uns bis nach Ouarzazate. 170 km.

11 So: Malerisches Ait Benhaddou Wie ein historisches 
Ölgemälde wirkt die Lehmsiedlung mit der Berberburg 

Ait Benhaddou (UNESCO-Welterbe). Die perfekte Kulisse für 
Historienfilme, zuletzt wurde hier „Gladiator II“ gedreht. Auf 

spektakulärer Strecke überqueren wir den Tichka-Pass 
(2260 m) und schwingen uns mit der Straße hinunter 
nach Marrakesch. 220 km. Im Hotel hält es uns nicht 
lange: Von einem Café aus beobachten wir, wie sich 
auf dem Gauklerplatz Djemaa el-Fna Neugierige um 
Märchenerzähler und Schlangenbeschwörer scharen, 
während die Sonne hinter dem Minarett der Koutoubia-
Moschee versinkt. Drei Übernachtungen in Marrakesch.

14 REISETAGE 	  ST   3005  

März April Mai Sept Okt

11  8  6 16 14

30

Donnerstag – Mittwoch

Vorschau 2028: 9.3./6.4./4.5./14.9./28.9./ 
12.10.  Preise ab Mai 2027.

Mindestteilnehmer 12 (S. 382), Höchstteiln. 29

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Royal Air Maroc (Economy, 
Tarifklasse G) von Frankfurt nach Casablanca 
und zurück von Marrakesch, nach Verfügbarkeit 
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 125 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem Reisebus
	̳ 13 Übernachtungen im Doppelzimmer, 
Hotels mit Klimaanlage und teilweise mit 
Swimmingpool
	̳ Frühstück, 10 Abendessen im Hotel, ein 
Abendessen in einem stilvollen Restaurant

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Fahrt mit Kleinbussen im Dadestal
	+ Eintrittsgelder (ca. 50 €)
	+ Einsatz von Audiosets (S. 379)
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 1,74 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Keine Impfungen vor­
geschrieben.

Reisepreis ab € 2855 2995

Einzelzimmerzuschlag 630 630

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ausflug Wüste	 55 €  S   WUE  

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Casablancaȳ	 1	 Barcelo	 ̲̲̲̲ 
Rabat	 1	 Mercure Sheherazade	 ̲̲̲(̲) 
Tanger	 1	 Marina Bay	 ̲̲̲̲ 
Chefchaouen	 1	 Puerta Azul	 ̲̲̲ 
Fesȳ	 2	 Les Merinides	 ̲̲̲̲̲ 
Erg Chebbiȳ	 2	 Kasbah Tombouctou	 ̲̲̲̲ 
Boumalneȳ	 1	 Xaluca Dades	 ̲̲̲̲ 
Ouarzazate	 1	 Karam Palace	 ̲̲̲(̲) 
Marrakeschȳ	 3	 Grand Plaza	 ̲̲̲̲

ȳ �Beschreibung der Hotels auf Seite 18

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 19 und ab Seite 368.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Said El Idrissi El Bechkaoui (Islamwissenschaft), 
Driss El Ouadghiri El Hassani (Germanistik), 
Juliane Güde (Geschichte) und andere. Die 
Einteilung der ReiseleiterInnen finden Sie unter 
www.studiosus.com/3005. 

Individuelle Verlängerungen
Unser Angebot finden Sie ab Seite 18.

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  
Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Discover Airlines ab 
Frankfurt mit Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) 
ab vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Luxemburg.
Flüge mit Royal Air Maroc, Air France/KLM und 
Iberia ab 15 Flughäfen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten sowie 
Zuschläge für Business Class erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/3005.

Ein kurzer Streifzug durch die 
Altstadt ist für Sie heute aus­
reichend? Dann lassen Sie ei­
nen Teil des Rundgangs aus und 
besuchen Sie den Stadtpark von 
Fes – eine grüne Oase im Trubel 
der Medina. Ihre Reiseleiterin 
verrät Ihnen, wo Sie die Grup­
pe wiedertreffen.

Anstatt mit der Gruppe den 
höchsten Punkt des Berges zu 
erklimmen, an dessen Hang Ait 
Benhaddou liegt, können Sie auf 
eigene Faust durch die Gassen 
des Lehmdorfes schlendern, den 
Malern über die Schulter schau­
en oder eine der vielen Galerien 
besuchen.

Statt durch die Souks zu strei­
fen, möchten Sie in gediegenem 
Luxus schwelgen? Dann gehen 
Sie auf einen Drink oder zum 
klassischen Tee ins legendäre 
Palasthotel Mamounia. Bar, Tee­
salons und Garten stehen jeder­
mann offen  – passende Klei­
dung vorausgesetzt. 

12 Mo: Magisches Marrakesch Die Altstadt von Marra­
kesch (UNESCO-Kulturerbe): ein Fest für alle Sinne. Und 

wir mittendrin! Hinter dem Stadttor Bab Agnaou die Saadier­
gräber: Kunsthandwerk zu Ehren der Sultane. Marok­
kanische Heilkunst schnuppern? Dafür geht es in die 
Naturapotheke  – mit duftenden Pasten, Cremes und 
Gewürzen. Nach dem Sinnestaumel in den Souks 
erwartet uns vor den Toren der Stadt ein anderer magi­
scher Ort des Staunens: André Hellers Traumgarten 
Anima. Nach so viel Balsam für die Seele soll auch der 
Magen nicht zu kurz kommen: Couscous oder Tajine? 
Tipps fürs individuelle Abendessen hat Ihre Reiseleiterin.

13 Di: Kunstgenuss in der Medersa Noch einmal bahnen 
wir uns den Weg durch die Souks im Nordteil der Medina. 

Unser Ziel: die Koranhochschule Medersa Ben Youssef, ein Juwel 
islamischer Baukunst. Danach gestalten Sie Ihr Programm: Ein 
Besuch im Musée de Marrakech, Minztee in einer der Rooftop-
Bars oder ab in den Pool? Am Abend treffen wir uns wieder und 
nehmen bei marokkanischen Spezialitäten im stimmungsvollen 
Ambiente eines Riads, wie man die Stadtpaläste nennt, Abschied. 

14 Mi: Bessalama! Transfer zum Flughafen und vormit­
tags Rückflug mit Royal Air Maroc über Casablanca. 

Alternativ im Laufe des Tages Rückflug mit Discover Airlines, 
Air France/KLM über Paris oder Iberia über Lissabon. 
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Marokko
die umfassende Reise

1 So: Flug nach Casablanca Bahnanreise 1. Klasse zum 
Flughafen. Am Nachmittag Flug mit Royal Air Maroc nach 

Casablanca. Alternativ im Laufe des Tages mit Air France/KLM 
über Paris, Iberia über Madrid oder spätabends mit Lufthansa 
von Frankfurt nach Casablanca. Sie werden erwartet und zum 
Hotel gebracht.

2 Mo: Willkommen in Marokko! Nach dem Frühstück 
begrüßt Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin zur Stadtrundfahrt 

durch Casablanca. Ein erster Höhepunkt: das Minarett der 
Moschee Hassan II., das stolze 200 Meter in den Himmel ragt. 
Genauso beeindruckend: die Weite im Gebetsraum. Dann 
erwartet uns Marrakesch. 260 km. An der Koutoubia-Moschee 
vorbei bahnen wir uns den Weg zum Hauptplatz Djemaa el-
Fna, der Bühne der Königsstadt, auf der Hennamalerinnen, 
Märchenerzähler und Wunderheiler um die Gunst des Publikums 
buhlen. Auf einer Dachterrasse mit Logenblick aufs Orient-
spektakel kommen wir bei duftendem Minztee in Marokko an. 
Zurück im Hotel lernen wir uns beim ersten gemeinsamen Abend
essen näher kennen. Zwei Übernachtungen in Marrakesch.

3 Di: Düfte und Farben von Marrakesch Mit dem Jardin 
Majorelle hat Yves Saint Laurent ein kleines botanisches 

Paradies geschaffen. Mittendrin: ein leuchtend blaues Haus, 
das ein eindrucksvolles Berbermuseum beherbergt. In der Alt-
stadt (UNESCO-Welterbe) führt Sie Ihre Reiseleiterin zur Koran

hochschule Medersa Ben Youssef, einem Juwel marok
kanischer Baukunst. Nach einer Schnupperrunde 
durch die Souks, die traditionellen Viertel der Händler 
und Handwerker, gehört der Rest des Tages Ihnen! 
Pantoffeln, Teegläser, Schatullen und Silberschmuck – 
in den Marktgassen wartet Tausendundeine Verfüh-
rung. Fürs Abendessen in Eigenregie kennt Ihre Reise-
leiterin ein paar feine Adressen.

Märchenhafte Königsstädte voller Orientzauber, Schluchten und Oasen des Hohen Atlas, 

die Sanddünen der Sahara und die Atlantikschönheit Essaouira – auf unserer ausführlichsten 

Reise durch das nordafrikanische Königreich vereinen sich Marokkos Facetten zum Gesamt­

kunstwerk. Alle Sinne kommen zum Einsatz bei Tajine und Couscous, auf Schnuppertouren in 

den Souks, beim Sonnenuntergang in der Wüste und wenn das Konzert der Muezzins die 

morgendliche Stille durchbricht. Im Gespräch mit Frauen einer Arganöl-Kooperative oder beim Tee 

im Berberdorf lernen wir auch die Lebenswelt der Marokkanerinnen und Marokkaner kennen.

4 Mi: Atlantikwellen in Essaouira Bäuerin Khadija und 
Kolleginnen ihrer Frauenkooperative zeigen uns, wie sie 

Arganöl pressen – eines der exklusivsten Öle der Welt – und so 
der Landflucht im Süden Marokkos trotzen. Dem Ruf von Wind 
und Wellen folgen wir nach Essaouira am Atlantik. 180 km. Am 
Hafen flicken wie eh und je Fischer ihre Netze, Händler bieten 
lautstark den Fang an. Die Brandung haben wir auf unserem 
Spaziergang durch die weiße Stadt und über die Mauern der 
Bastion (UNESCO-Welterbe) sowieso immer im Ohr. 

5 Do: Vom Meer in die Berge Der Atlantik begleitet uns 
noch eine Weile auf unserer Weiterreise in den Süden. Doch 

nach der Mittagspause in Agadir kehren wir dem Meer den 
Rücken, und die spektakuläre Berglandschaft spielt die Haupt-
rolle, wenn sich unser Bus langsam in Richtung Tafraoute in 
den Antiatlas windet. Im Licht der Spätnachmittagssonne sor-
gen die in Gold- und Orangetöne getauchten Felsformationen 
für eine ganz besondere Stimmung. 350 km. 

6 Fr: Teatime unter Berbern In der rosaroten Granitwelt 
im Tal der Ammeln stapeln sich Felsbrocken wie Riesen-

murmeln, dazwischen kraxeln Ziegen, und Berberdörfer kleben 
wie Schwalbennester am Felsen. Was es mit den geheimnisvol-
len Ornamenten an Türen und Wänden auf sich hat, weiß Mus-
tafa, der uns das traditionelle Haus seiner Familie zeigt. Beim 
Tee verrät er auch, ob Reformen aus der Hauptstadt hier im 
Bergland ankommen. Unterwegs nach Taroudannt besuchen 
wir den Agadir, das Wehrdorf, von Tizourgane, das wie in 
einem Fantasy-Epos auf seinem Hügel thront. 160 km.

7 Sa: Malerisches Ait Benhaddou Mit Blick auf die Berg-
spitzen des Hohen Atlas rollen wir durch fast menschen-

leere Landschaften – Ihre Reiseleiterin liefert dazu den passen-
den Sound von Berbermusik bis Maghreb-Pop. Dann liegt Ait 

Todra-
schluchtDades-

schlucht

Rabat

Volubilis

Meknes

Fes

Azrou

Erfoud

Erg Chebbi

Tinerhir
Ait Benhaddou

Ouarzazate

Tafraoute

Taroudannt

Agadir

Essaouira Marrakesch

Casablanca

Atlantik

Mittelmeer

Boumalne

̳	Unsere ausführlichste 
Marokkoreise

̳	Königsstädte, die Straße 
der Kasbahs und die 
Sanddünen der Sahara

̳	Gebirgslandschaften im 
Hohen Atlas und im Antiatlas

̳	Übernachtung direkt am 
Atlantik in Essaouira 

̳	Besuch einer von 
Frauen geführten 
Arganöl-Kooperative

LLLLL

Möchten Sie eigene Wege ge­
hen? Studiosus hat immer wie­
der Alternativen zum Programm 
vorbereitet. Finden Sie einen 
Blick in die kunstvoll gestalte­
ten Saadiergräber spannender 
als die Souks? Ihre Reiseleite­
rin ruft Ihnen gerne ein Taxi.
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Benhaddou (UNESCO-Welterbe) vor uns, die berühmteste aller 
Berberburgen, von geschickten Baumeistern aus dem roten 
Lehm der Wüste gestampft. Wir bummeln durch die engen 
Gassen und schauen in den zahlreichen Galerien den Malern 
über die Schulter. Weiterfahrt nach Ouarzazate. 310 km. 

8 So: Auf der Straße der Kasbahs Wenn nicht gedreht 
wird, können wir am Vormittag die Atlas-Filmstudios 

besichtigen, denen Ouarzazate seinen Beinamen „Hollywood 
der Wüste“ verdankt. Dann folgen wir der Straße der Kasbahs. 

In der Oase Skoura machen wir halt und erkunden 
eine der schönsten dieser Wohnburgen, die Kasbah 
Amerhidil. Nicht verpassen: den Blick auf Stadt und 
Berge von der Hotelterrasse in Boumalne, untermalt 
vom Abendkonzert der Muezzins. 130 km. Zwei Über-
nachtungen in Boumalne.

9 Mo: Boumalne à la carte oder Dadesschlucht Ein 
freier Tag für Sie, um im Whirlpool oder Hamam des Hotels 

zu relaxen. Oder begleiten Sie Ihre Reiseleiterin auf einen Jeep
ausflug in die spektakuläre Gebirgswelt der Dadesschlucht 
(130 €, inkl. Mittagessen). Vorbei an bizarren Felsszenerien geht 
es auf kurvenreicher Strecke hinauf zum Aussichtspunkt. Traum
hafte Fotomotive bieten sich hier ebenso wie auf einigen klei-
nen Spaziergängen oberhalb der Schlucht. Jeepstrecke 80 km.

10 Di: Sand in Sicht! In der Todraschlucht fühlen wir uns 
winzig klein vor den Felswänden, die senkrecht in den 

blitzblauen Himmel ragen! Später erfahren wir beim Spazier-
gang unter schattenspendenden Palmen in der Oase Tinerhir 
allerlei Wissenswertes über Anbau und Verarbeitung der Dat-
tel, während wir das süße „Brot der Wüste“ naschen. Damit Sie 
sich wüstenfein machen können, lädt Ihre Reiseleiterin zum 
Crashkurs im Turbanwickeln ein. Dann nehmen wir Kurs auf 
den Erg Chebbi, wo sich die gigantischen Dünen der Sahara vor 
uns auftürmen. Einfach einen Platz im warmen Sand suchen 
und genießen, wie die Abendsonne allmählich in einem Farb-
spektakel hinter den Wüstenbergen versinkt. Nachts funkelt 
der Sternenhimmel über uns – zum Greifen nah, denn wir woh-
nen in einem Kasbah-Hotel am Rande der Dünen. 280 km.

11 Mi: Die Zedern des Atlas Je nach Jahreszeit können 
Sie vor der Abfahrt den Sonnenaufgang in den Dünen 

genießen – ein grandioses Naturschauspiel! Dann geht es über 
Erfoud hinauf in die weite Bergwelt des Hohen Atlas. Bei Azrou 
erreichen wir das Reich der Zedern und atmen tief durch: wun-
derbar, der samtig-herbe Duft der Bäume in frischer Bergluft! 
Und vielleicht lassen sich ja sogar ein paar wilde Berberäffchen 
blicken? Auf gut ausgebauten Straßen geht es weiter nach Fes. 
470 km. Zwei Übernachtungen.

12 Do: Die Souks von Fes Begeben Sie sich mit Ihrer 
Reiseleiterin auf Entdeckungstour durchs Labyrinth der 

Altstadtgassen (UNESCO-Welterbe) von Fes. In den Souks zim-
mern, schmieden und weben Handwerker wie im Mittelalter. 
Hier stapeln sich bunte Stoffe, dort duftet es nach Zedernholz 
und frischer Minze, Eseltaxis schieben sich schwer beladen 
durch schmale Gänge. Wir bewundern die kunstvollen Mosai-
ken und filigranen Schnitzereien in einer der Koranhochschulen 

und stehen staunend vor den goldglänzenden Toren 
des Königspalasts. Möchten Sie den Tag mit einem 
Glas Wein auf der Terrasse Ihres Hotels über der Stadt 
ausklingen lassen? 

13 Fr: Volubilis und Meknes In der Antike ver-
stand man zu leben – davon überzeugt uns ein 

Abstecher zu den Ruinen des römischen Volubilis 
(UNESCO-Welterbe). In Meknes (UNESCO-Welterbe) 
beeindrucken uns die mächtigen Mauern und Stadt-
tore des Sultans Moulay Ismail, allen voran das Tor 

15 REISETAGE 	  ST   3001  

Feb März April Mai Sept Okt

21   7K  4  2  12K  3

14 11  9 19 10

21 18  16K 26 17

28 25 24
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Sonntag – Sonntag
K �Kleine Gruppe, höchstens 15 Teilnehmer
Ramadan vom 8.2. bis 8.3., s. S. 15

Vorschau 2028: Jeden Sonntag vom 20.2. bis 
14.5. und vom 10.9. bis 29.10.   
Preise ab Mai 2027.

Höchstteilnehmerzahl: 29 29 29 15

Mindestteilnehmerzahl (S. 382): 12 12 12 10

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Royal Air Maroc (Economy, 
Tarifklasse G) von Frankfurt nach Casablanca 
und zurück, nach Verfügbarkeit 
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 120 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem Reisebus
	̳ 14 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels 
mit Klimaanlage und meist mit Swimmingpool
	̳ Frühstück, ein Mittagessen auf einem 
Restaurantschiff, 11 Abendessen im Hotel

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Eintrittsgelder (ca. 90 €)
	+ Einsatz von Audiosets (S. 379)
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 1,83 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Keine Impfungen vor
geschrieben.

Reisepreis ab € 3095 3145 3295 3945

Einzelzimmerzuschlag 700 700 700 700

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ausflug Dadesschlucht	 130 €  S   DAD  

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Casablancaȳ	 1	 Barcelo	 ̲̲̲̲ 
Marrakeschȳ	 2	 Grand Plaza	 ̲̲̲̲ 
Essaouiraȳ	 1	 Atlas	 ̲̲̲̲̲ 
Tafraoute	 1	 Les Amandiers	 ̲̲̲(̲) 
Taroudannt	 1	 Almounia	 ̲̲̲̲ 
Ouarzazate	 1	 Oscar by Atlas Studios	 ̲̲̲̲ 
Boumalneȳ	 2	 Xaluca Dades	 ̲̲̲̲ 
Erg Chebbiȳ	 1	 Kasbah Tombouctou	 ̲̲̲̲ 
Fesȳ	 2	 Les Merinides	 ̲̲̲̲̲ 
Rabat	 1	 MGallery Le Diwan	 ̲̲̲̲ 
Casablancaȳȴ	 1	 Barcelo	 ̲̲̲̲

ȳ �Beschreibung der Hotels ab Seite 18
ȴ �Bei Flug mit Lufthansa Zimmer am Abreisetag 

(Samstag) bis zur Fahrt zum Flughafen

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 19 und ab Seite 368.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Hans-Joachim Czada (Völkerkunde), Christian 
Deckert (Geologie), Dr. Frank Donath (Islam-
wiss.), Said El Idrissi El Bechkaoui (Islam
wissenschaft) und andere.  
Die Einteilung der ReiseleiterInnen finden Sie 
unter www.studiosus.com/3001. 

Individuelle Verlängerungen
Unser Angebot finden Sie ab Seite 18.

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  
Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt mit 
Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Royal Air Maroc ab Frankfurt, 
Genf, Zürich.
Flüge mit Air France/KLM und Iberia ab 15 Flug
häfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten sowie 
Zuschläge für Business Class erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/3001.

Statt mit der Gruppe in die Welt 
der Filme einzutauchen, kön­
nen Sie auch im Hotel bleiben, 
ausschlafen oder Ihr Frühstück 
ausdehnen. Der Bus holt Sie zur 
Weiterfahrt nach Boumalne ab.

Statt Volubilis zu besuchen, 
können Sie auch einen Rund­
gang durch Moulay Idriss un­
ternehmen. Der Bus bringt Sie 
in die nahe gelegene heilige 
Stadt, und ein örtlicher Führer 
ist gegen Honorar gerne bereit, 
Sie zu begleiten. Das Allerhei­
ligste ist für Nichtmuslime je­
doch nicht zugänglich. 

Bab El Mansour. Eher Zartbesaitete freuen sich auf das 
Museum für Musikinstrumente im Palast Dar Jamai, bevor wir 
die Hauptstadt Rabat ansteuern. 250 km.

14 Sa: Königliche Perspektiven Vor dem Mausoleum 
von Mohammed V. und dem Hassanturm verrät Ihre 

Reiseleiterin vor historischer Kulisse, was das Volk vom heuti-
gen König hält. Noch weiter zurück in die Vergangenheit reisen 
wir in der merinidischen Nekropole Chellah. Unser Abschieds-
essen nehmen wir am Mittag im Hafen auf einer Dhau, einem 
traditionellen Segelboot, ein. Von der Stadtfestung Kasbah des 
Oudaias (UNESCO-Welterbe) noch ein wehmütiger Blick über 
den Atlantik, bevor sich in Casablanca der Kreis unserer Reise 
schließt. 100 km. 

15 So: Abschied von Marokko Transfer zum Flughafen 
und mittags Rückflug mit Royal Air Maroc. Alternativ 

bereits nachts Flug mit Lufthansa oder am Vormittag mit Air 
France/KLM oder Iberia über Paris bzw. Madrid. 
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Algerien
römisches Erbe und Erlebnis Sahara

1 
Sa: Auf nach Algier! Bahnanreise 1. Klasse zum Flugha-
fen. Morgens Flug nach Algier, Ankunft gegen Mittag. Ihr 

Studiosus-Reiseleiter holt Sie vom Flughafen ab, und dann 
lockt der Zauber von „La Blanche“, der weißen Stadt, zu einer 
ersten Entdeckungstour. Uns empfängt ein einmaliger Architek
turmix: neomaurisch das Postgebäude, Straßenzüge im kolonia
len Belle-Epoque-Stil, weiße Häuser mit Fensterläden blau wie 
das Mittelmeer, das sich an einem Aussichtspunkt vor uns aus-
breitet. Den mediterranen Zauber entdecken wir auch bei unserem 
Welcome-Dinner im Hotel. Zwei Übernachtungen in Algier.

2 
So: In den Gassen der Kasbah Meerblick genossen auch 
die Kapitäne der algerischen Flotte, die in den Palästen der 

Bastion 23 wohnten. Das mächtige Bauwerk präsentiert uns 
innen filigrane maurische Architektur. Die bewundern wir auch 
in der prächtigen Villa des Bardo-Nationalmuseums, das uns 
Exponate von der Frühgeschichte bis zu Schmuck und Trach-
ten der Tuareg zeigt. Dann wenden wir uns wieder dem alltäg-
lichen Treiben im Hier und Heute zu – der Kasbah (UNESCO-
Welterbe) mit ihrem Labyrinth aus Gassen und Treppen, mit 
Höfen und Brunnen. Unser Finale vereint das Beste des Tages: 
Geschichte, Architektur und Kulinarik, französische und arabi-
sche Küche begegnen sich bei unserem Abendessen in einem 
ehemaligen Hamam – ein Fest für die Sinne!

Vom modernen Großstadtgetriebe Algiers bis zur stillen Weite der Sahara – auf dieser Rundreise 

durch Algerien empfängt Sie das Land am Mittelmeer mit Palästen, Naturwundern und orien­

talischem Flair. Sie schlendern durch die Gassen der Kasbah von Algier und fahren über spekta­

kuläre Hängebrücken in der Felslandschaft von Constantine. In Djemila, Timgad und Tipaza 

erzählen Ausgrabungen von römischer Vergangenheit. Eine Familie teilt mit uns ihre Hausmanns­

kost, und Angehörige der Tuareg zeigen uns, wie man Brot im goldenen Sand der Wüste backt. 

Doch die Sahara enthüllt uns noch mehr Geheimnisse: bizarre Sandsteinfelsen, blühende Wadis 

und faszinierende Oasenstädte wie Ghardaia und Djanet.

NEU

3 
Mo: Zweimal Rom und zurück Von Algier aus fahren 
wir entlang des Djurdjura-Gebirges und der Kabylei nach 

Osten. „Die Schöne“ wird sie genannt: Eingebettet zwischen 
Hügeln erwarten uns in Djemila (UNESCO-Welterbe) Säulen-
hallen, Tempel und Triumphbogen – in der Ausgrabungsstätte 
lässt Ihr Reiseleiter römische Vergangenheit aufleben. Bevor es 
römisch weitergeht, unterbrechen wir unsere spannende Zeit-
reise für eine Pause am Mittagstisch einer algerischen Familie. 
Während wir echte Hausmannskost genießen, plaudern wir 
über den Alltag in Algerien. Zurück in die Römerzeit reisen wir 
bei den prachtvollen Mosaiken im archäologischen Museum 
von Sétif. Für den Abend hat Ihr Reiseleiter Restauranttipps für 
Sie. Busstrecke 360 km.

4 
Di: Die Brücken von Constantine Spektakulär span-
nen sich Hängebrücken über die Schluchtenlandschaft: ein 

faszinierender Anblick, der uns in Constantine erwartet. Wie 
das Monument der Märtyrer auf tragische Weise Muslime, 
Christen und Juden vereint, erzählt Ihr Reiseleiter vor dem 
Mahnmal. Paradiesisch dagegen der Palast von Ahmed Bey: In 
den Prunkräumen rings um den zauberhaften Innenhof erwar-
tet uns ein Farbenspiel der Mosaiksteine  – so bunt wie das 
Puzzle aus milden und scharfen Gewürzen, das unser Mittag-
essen zum Geschmackserlebnis macht. Andalusische Kunst 
und moderne Architektur verschmelzen raffiniert in der Emir-
Abdelkader-Moschee, die uns zwischen Säulen aus weißem 
Marmor willkommen heißt. Busstrecke 150 km. Ihr Abendessen 
wählen Sie nach Gusto.

ALGERIEN
LIBYEN

TUNESIEN

Djanet

Algier

Sétif

Constantine

Timgad

Tipaza

Cherchell
Mittelmeer

Ghardaia

Djemila

Tassili-Gebirge

̳	Die römischen Schätze 
Algeriens entdecken

̳	Fünf UNESCO-
Welterbestätten

̳	Ausflug mit Geländefahr-
zeugen im Tassili-Gebirge

̳	Mittagessen bei 
einer Familie

̳	Drei Übernachtungen in 
der Wüstenstadt Djanet

LLLLL
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5 
Mi: Algeriens Pompeji – Timgad „Jagen, baden, spie-
len, lachen – das heißt leben“, war das Motto der Bewohner 

der römischen Stadt Timgad (UNESCO-Welterbe). Heute schauen 
wir, ob wir Spuren davon entdecken können, und tatsächlich: 
Die Ausgrabungsstätte lässt den lockeren Lebensstil zwischen 
Badehaus und Theater erahnen. Was diesen Wohlstand 
ermöglichte? Ihr Reiseleiter entschlüsselt Ihnen die Mosaiken 
im nahe gelegenen Museum. Auch für unser Wohlergehen ist 
gesorgt: mit einem Mittagessen in einem kleinen Familien
hotel. 230 km. Zurück in Constantine nehmen wir am Abend 
den Flieger nach Ghardaia, wo wir am späteren Abend in unse-
rem Hotel einchecken. Drei Übernachtungen in Ghardaia.

6 
Do: Sahara-Flair in Ghardaia Einzigartige Wüstenarchi
tektur, Minarette und Märkte verbreiten ursprüngliche 

Sahara-Atmosphäre: Ghardaia und Melika sind zwei von fünf 
Dörfern, die sich gemeinsam „Pentapolis“ (UNESCO-Welterbe) 
nennen und uns in eine andere Welt versetzen. Sandfarben, 
Ocker, Weiß und ein zartes Blau dominieren die Stimmung der 
Ortschaften, Töne so zurückhaltend wie die Menschen hier.

7 
Fr: Oasen und Wüstensound Wie Wasser in die Wüste 
kommt? Beim Oasenausflug lernen wir das raffinierte Be

wässerungssystem „Foggara“ kennen. Und Funktionalität zeich-
net auch das Mausoleum von Sidi Ibrahim aus: Mit seiner mini-
malistischen Architektur hat es Le Corbusier zum Bau einer 
Kapelle inspiriert. Nicht minder inspirierend: Wir staunen über 
die Bauweise von El Atteuf, dessen Altstadtgassen in konzent-
rischen Kreisen gewachsen sind, und über den dreieckigen 
Marktplatz der heiligen Stadt Beni Isguen. Ob wir hier Zeugen 
einer der traditionellen, wohlgeordnet ablaufenden Auktionen 
werden? Beim Abendessen genießen wir – begleitet von Mzab-
Musik – feine lokale Speisen. 

8 
Sa: Das grüne Herz Algiers Am Morgen fliegen wir 
zurück nach Algier. Das grüne Herz der Stadt, der botani-

sche Garten mit riesigen alten Bäumen, ist zugleich ihre Lunge: 
Zwischen Ficus-Allee, Drachenbäumen und Bambuswald 
atmen wir entspannt durch. Algiers spirituelles Herz, sein Sacre 
Coeur, ist die Basilika Notre-Dame-d’Afrique, die wir uns im 
Anschluss anschauen. Von deren neobyzantinischem Stil zu 
modernster Ingenieurskunst ruft uns die Große Moschee, Dja-
maa el-Djazair. Wenn keine Gebetszeit ist, dürfen wir mitten 
hinein in den schneeweißen Säulenwald. 

9 
So: Die Ausgrabungen von Tipaza Auf unserer Fahrt 
längs der Küste sehen wir das Meer. Und noch viel mehr: 

zunächst die Skulpturensammlung im Museum von Cherchell, 
dann das geheimnisumwitterte Mausoleum von Mauretanien. 
Ob das wirklich das Grab von Kleopatras Tochter ist? Einen 
herrlichen Panoramablick übers Mittelmeer hätte sie jeden-
falls … Wir rücken näher heran ans Ufer: Die römische Ausgra-
bungsstätte Tipaza reicht an manchen Stellen bis zum Was-
ser – eine fotogene Kulisse. 230 km. Zu Abend essen wir prakti-
scherweise gleich in der Nähe von Algiers Flughafen, von wo 
aus wir direkt in die Oasenstadt Djanet düsen. Drei Übernach-
tungen in Djanet.

10 
Mo: Von Djanet zur weinenden Kuh Eine kurze 
Runde durch Djanet, dann klettern wir in die Gelände

wagen: Die Wüste ruft! In der spektakulären Landschaft von 
Tassili n´Ajjer (UNESO-Welterbe) wachsen bizarre Sandstein-
felsen aus dem Saharasand. Unsere Tuareg-Crew begleitet uns 
bei einer malerischen Entdeckungstour und entschlüsselt uns 
die jahrtausendealten Felszeichnungen der Wüstenbewohner. 
Sie wissen auch, was es mit der „weinenden Kuh“ auf sich hat, 
und versorgt uns unterwegs mit einem Wüstenlunch. 100 km.

13 REISETAGE 	  ST   3102  

März  6 20

Oktober  9 23

November 13

Samstag – Donnerstag
Ramadan vom 8.2. bis 8.3., s. S. 15

Vorschau 2028: 4.3./18.3./7.10./21.10./11.11.   
Preise ab Mai 2027.

Mindestteilnehmer 12 (S. 382), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarif
klasse L) von Frankfurt nach Algier und zurück, 
nach Verfügbarkeit 
	̳ Inlandsflüge (Economy) mit Air Algérie 
lt. Reiseverlauf
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 110 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem, 
landesüblichem Reisebus
	̳ Ausflüge mit Geländefahrzeugen vom 10. bis 
12. Tag (max. 4 Teilnehmer pro Fahrzeug)
	̳ 11 Übernachtungen im Doppelzimmer, 
Hotels mit Klimaanlage
	̳ Halbpension (Frühstück, ein Mittagessen bei 
einer Familie, 2 Mittagessen und 2 Abendessen 
in traditionellen Restaurants, ein Abendessen 
mit Musikbegleitung, 6 Abendessen im Hotel), 
zusätzlich 3 Mittagessen (teils als Picknick) in 
der Wüste

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Eintrittsgelder (ca. 100 €)
	+ Zimmer am Abreisetag bis zur Fahrt zum Flughafen
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)
	+ Visagebühren (ca. 100 €) und Visabeantragung 

Reisepreis ab € 3795 3895 3995

Einzelzimmerzuschlag 455 455 455

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Algier	 2	 New Day	 ̲̲̲̲ 
Setif	 1	 Park Mall	 ̲̲̲̲̲ 
Constantine	 1	 Protea	 ̲̲̲̲ 
Ghardaia	 3	 Belvedere	 ̲̲̲ 
Algier	 1	 New Day	 ̲̲̲̲ 
Djanetȳ	 3	 Grotte des Ambassadeurs	 ̲̲

ȳ �Zimmer am 12. Tag bis zur Fahrt zum Flughafen

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 2,03 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 20 und ab Seite 368.

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Das Visum wird von 
Studiosus beantragt und bei Einreise erteilt (Frist 
6 Wochen). Keine Impfungen vorgeschrieben.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Martina Göbel, Dr. Christian Leschke (Archäolo-
gie) und andere. Die Einteilung der ReiseleiterIn-
nen finden Sie unter www.studiosus.com/3102. 

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  
Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt mit 
Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten 
Sie in Ihrem Reisebüro oder unter  
www.studiosus.com/3102.

11 
Di: Sahara-Ansichten Offroad führt unser Weg mit 
unseren Tuareg-Begleitern, den Spezialisten der Wüste, 

durch einen schmalen Canyon zum Wadi Essendilène, wo 
unerwartet Oleander und Tamarisken, manchmal auch wilder 
Lavendel, sprießen. Zu Fuß entdecken wir die Schönheiten der 
Natur, genießen ein Picknick in außergewöhnlicher Atmo-
sphäre und wandern in einer Stunde weiter zu den Sandstein-
bögen von Tikoubaouine. Baumeisterin war hier die Erosion, 
doch Menschenhand hat die Keyhole-Gräber aufgeschichtet. 
Ihr Reiseleiter verrät, was es mit den riesigen Schlüssellöchern 
auf sich hat. Großes Landschaftskino auch auf dem Rückweg 
nach Djanet, den Oscar hat der Beleuchter verdient: Die unter-
gehende Sonne taucht die Wüste in ein Farbenmeer. 150 km.

12 
Mi: Bei den Tuareg Goldene Dünen, so weit das Auge 
reicht! Beim Ausflug zu den endlosen Dünenketten des 

Erg d’Admer schweift unser Blick über einen Ozean aus Sand – 
kaum vorstellbar, dass in so unwirtlicher Region Nomaden ihre 
Wurzeln haben. Diesen spüren wir nach: zu Gast bei den Tuareg. 
Bei der Teezeremonie erzählen sie vom Leben in der Wüste, zei
gen uns, wie man Brot im Saharasand bäckt. Das gehört zu ihrem 
Nationalgericht Taguella, das sie heute mit uns teilen. Zurück in 
Djanet verabschieden wir uns beim Farewell-Dinner vom Zau-
ber Algeriens. In der Nacht nehmen wir den Flug nach Algier.

13 
Do: Zurück in die Heimat Ankunft am frühen Mor-
gen am Flughafen Algier und von dort aus nach einem 

Aufenthalt von ca. 6 Stunden weiter in die Heimat. 
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Tunesien
Drehscheibe der Kulturen

1 Sa: Los geht’s nach Tunesien! Bahnanreise 1. Klasse 
zum Flughafen und Flug mit Lufthansa nach Tunis. Dort 

werden Sie erwartet und zu Ihrem Hotel im adretten Vorort 
Gammarth gebracht. Je nach Ankunftszeit können Sie sich bei 
einem Strandspaziergang mit Blick aufs Mittelmeer bereits auf 
Ihren Urlaub einstimmen. Beim gemeinsamen Abendessen ler-
nen Sie Ihre Mitreisenden und Ihre Studiosus-Reiseleiterin ken-
nen. Vier Übernachtungen in einem Strandhotel bei Tunis.

2 So: Zaghouan und Thuburbo Majus Durch die frucht-
bare Landschaft im Becken von Tunis fahren wir nach Zag-

houan mit seinem antiken Quellheiligtum, dessen Wasser 
durch das Hadriansaquädukt bis an die Küste nach Karthago 
geleitet wurde. In der Römerstadt Thuburbo Majus recken sich 
die Säulen des Kapitols dem Himmel entgegen. Welche Spiele 
wohl im Wettkampfhof stattfanden? Ihre Reiseleiterin lässt die 
Vergangenheit lebendig werden. 190 km.

Prächtige Villen der Antike, heilige Orte des Islams und die raffinierten Wohnstätten der Berber: 

Tunesien bietet reiche Vielfalt! Wir schwelgen in der Farbenpracht von Sidi Bou Said und in 

den Düften und Köstlichkeiten in den Souks. Im antiken Karthago begegnet uns die uralte Kultur 

der Phönizier und im Bardomuseum von Tunis die weltweit bedeutendste Sammlung römischer 

Mosaiken. Den Pulsschlag des Lebens im heutigen Tunesien können wir bei der Begegnung mit 

Studenten des Goethe-Instituts fühlen. Eine Reise, farbig wie ein Kaleidoskop – von der Mittel-

meerküste bis in paradiesische Wüstenoasen.

3 Mo: Karthago und Sidi Bou Said Sagenum-
wobenes Karthago (UNESCO-Welterbe)! Im kreis-

runden Hafen lag einst die stolze punische Flotte, 
bevor die Römer die Stadt eroberten. Römisches 
Luxusleben mit Meerblick lässt sich in den Antoninus-
Thermen nachempfinden. Nachmittags strahlen uns 
weiße Häuserkuben und knallblaue Türen entgegen: 
Sidi Bou Said sieht wirklich aus wie auf den Bildern von 
Paul Klee und August Macke, die dort die moderne 
Aquarellmalerei begründeten. Beim Abendessen in 
einem schönen Restaurant kommen wir mit Studenten 
des Goethe-Instituts ins Gespräch über Hoffnungen, 
Träume, Gott und die Welt. 40 km.

4 Di: Römerspuren und Gegenwart in Tunis Im Bardo-
museum von Tunis erwarten uns imposante Mosaiken: 

Jupiter, Neptun & Co. kämpfen, rauben und siegen auf den 
gigantischen Puzzles, mit denen die Römer ihre Villen veredel-
ten. Dann auf in die Medina, die Altstadt von Tunis (UNESCO-

Sbeitla

Karthago

Thuburbo Majus

Gammarth

Mittelmeer

ALGERIEN

Gafsa
Tamerza

Tozeur

Douz

Matmata

El-Djem

Sousse
Kairouan

Tunis
Zaghouan

Dougga Hammamet

̳	Antike Schätze und 
das moderne Tunesien 
entdecken

̳	Sechs UNESCO-
Welterbestätten

̳	Ausflug mit Geländefahr-
zeugen zu den Bergoasen

̳	Abendessen mit Studenten 
des Goethe-Instituts

̳	Sechs Übernachtungen 
direkt am Meer

LLLLL

Möchten Sie eigene Wege ge­
hen? Studiosus hat immer wie­
der Alternativen zum Programm 
vorbereitet. Natürlich können 
Sie, anstatt am gemeinsamen 
Programm teilzunehmen, auf 
eigene Faust durch die Gassen 
von Sidi Bou Said streifen und 
anschließend wie einst Klee 
und Macke im Café des Nattes 
das orientalische Flair genießen. 
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Welterbe)! Ihre Reiseleiterin kennt Paläste, Moscheen, Mausoleen 
und führt Sie in das Marktgewühl im Souk, wo die Wasserpfeifen 
blubbern, sich bunte Stoffe stapeln und es nach exotischen 
Gewürzen duftet. Bei erfrischendem Minztee schweift unser 
Blick von einer Dachterrasse aus über das Häusermeer. 
Anschließend machen Sie, wozu Sie Lust haben  – vielleicht 
„Leuteschauen“ beim Café au Lait in der Neustadt? 40 km. 

5 Mi: Antiker Leckerbissen  – Dougga Auf dem Markt 
von Testour, einer typischen tunesischen Kleinstadt, kaufen 

wir für unser Picknick ein: frisch gebackenes Brot, Oliven, Käse 
und Harissa, die traditionelle scharfe Würzpaste. Die Köstlich-
keiten lassen wir uns später in aller Ruhe und mit Blick auf die 
Ausgrabung von Dougga (UNESCO-Welterbe), einer echten 
antiken Schönheit, schmecken. Sattgrüne Landschaft umgibt 
die Tempel und das Theater der Römerstadt. Doch vor welchen 
Herausforderungen steht die tunesische (Land-)Wirtschaft heute? 
Übernachtung in einem einfachen Hotel bei Dougga. 120 km.

6 Do: Römische Impressionen in Sbeitla Fotogen prä-
sentieren sich die Ruinen des römisch-byzantinischen Sbeitla 

mit Forum, Kapitolstempeln, Thermen und Triumphbogen. Wir 
bestaunen den Boden der Basilika: ein Taufbecken! Und die 
Mosaiken darin? Kennen wir doch aus dem Bardomuseum! Über 
die Oasenstadt Gafsa fahren wir durch die Steppe Richtung Süden 
nach Tozeur. 360 km. Dazu serviert Ihre Reiseleiterin ein paar 
Kostproben aus Tunesiens vielfältiger Musikszene: Von Malouf 
über Rai bis Maghreb-Pop. Zwei Übernachtungen in Tozeur.

7 Fr: Tunesiens himmlische Oasen „Flecken im Fell 
eines Leoparden“ nannten die Römer Tunesiens Oasen. Der 

größte davon ist Tozeur. Unser Busfahrer hat frei, wir steigen in 
Jeeps um. Unser Ziel: die vorwiegend von Berbern bewohnten 
Bergoasen Tamerza, Chebika und Mides. Drumherum haben 
sich in Jahrmillionen Flüsse tief ins Gestein gegraben und spek-
takuläre Canyons geschaffen. Von ihren Wänden stürzen Wasser
fälle, die in palmenumsäumten Pools münden. Schon optisch 
ein erfrischendes Fest für die Sinne! 130 km.

8 Sa: Wüstenflair zwischen Tozeur und Douz Moscheen 
unter stahlblauem Wüstenhimmel, Mauern aus sonnengel-

ben Ziegeln, rund 400000 Dattelpalmen – wir gehen 
in Tozeur auf Entdeckungsreise! Ist das eine Fata Mor-
gana? Im flirrenden Sonnenlicht sieht das weiße Gold 
des Schott el-Djerid, des größten Salzsees der Sahara, 
fast wie Schnee aus! Nachmittags erreichen wir den 
Oasenort Douz, in dem einst die Karawanen Halt mach
ten. Vor dem Abendessen lädt der Garten unseres 
Hotels zum entspannten Verweilen ein. Später können 

Sie noch ein Stück durch den Sand spazieren und genießen, 
wenn sich der Sternenhimmel über die Wüste breitet. 130 km.

9 So: Matmata  – außerirdisch schön Wie auf einem 
fremden Stern fühlen wir uns bei unserer Ankunft in Mat-

mata. Allein die wogenden Palmen und der azurblaue Himmel 
erinnern daran, dass die Gegend doch von dieser Welt ist. Die 
hier sesshaften Berberstämme sind seit Jahrhunderten für ihre 
ausgefallene Wohnarchitektur bekannt. Die Höhlenwohnungen 
dienten auch als effektvolle Kulisse für Kinoklassiker wie „Krieg der 
Sterne“. Dann wenden wir uns wieder nach Norden und errei-
chen am späten Nachmittag unser Hotel in El-Djem. 370 km.

10 Mo: Antike trifft Orient  – El-Djem und Sousse 
Von antikem Reichtum und römischem Herrschaftsan-

spruch erzählt das gewaltige Amphitheater von El-Djem 
(UNESCO-Welterbe), das dem Kolosseum nachempfunden ist. 
Der Olivenhandel hat hier vor 2000 Jahren reichlich Geld in die 
Kassen gespült. Im Archäologischen Museum zeugen zahlrei-
che Fundstücke vom Luxus der damaligen Zeit. Noch heute stellen 
viele kleine Ateliers in der Umgebung Mosaiken nach den antiken 

12 REISETAGE 	  ST   3201  

März April Mai Sept Okt

20  3  8 11  2

17  9

Samstag – Mittwoch

Vorschau 2028: 18.3./25.3./8.4./22.4./6.5./9.9./ 
23.9./7.10./14.10.  Preise ab Mai 2027.

Mindestteilnehmer 12 (S. 382), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten
	̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und 
Österreich (S. 376)
	̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarif
klasse L) von Frankfurt oder München nach 
Tunis und zurück, nach Verfügbarkeit 
	̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 120 €) 
	̳ Transfers; Rundreise in bequemem, 
landesüblichem Reisebus
	̳ 11 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels 
mit Klimaanlage und meist mit Swimmingpool
	̳ Halbpension (Frühstück, 10 Abendessen im 
Hotel, ein Abendessen in einem Spezialitäten
restaurant)

bei Studiosus außerdem inklusive
	+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
	+ Örtliche Führer
	+ Ein Picknick
	+ Ausflug mit Geländewagen zu den Bergoasen 
bei Tozeur

	+ Eintrittsgelder (ca. 55 €)
	+ Trinkgelder im Hotel
	+ Reiseliteratur (ca. 26 €)

Unser Beitrag zum Klimaschutz
Für die entstehenden Treibhausgas-Emissionen 
von 1,29 t CO2e leisten wir einen entsprechenden 
Beitrag zum Klimaschutz (s. S. 372).

Reisepreis ab € 2795 2945 2995

Einzelzimmerzuschlag 385 385 385

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 376.

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Gammarth	 4	 Verdi Beach Resort	 ̲̲̲̲(̲) 
Dougga	 1	 Thugga	 ̲̲ 
Tozeur	 2	 Ras el-Ain	 ̲̲̲̲ 
Douz	 1	 Sun Palm	 ̲̲̲̲ 
El-Djem	 1	 Julius	 ̲̲̲ 
Hammamet	 2	 Aziza	 ̲̲̲̲

Beschreibung Verdi Beach Resort Seite 18, Hotel 
Aziza Seite 20.

Wichtige Informationen und AGB
Seite 12 – 20 und ab Seite 368.

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Keine Impfungen vor
geschrieben.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen 
Dr. Helmut Brandl (Archäologie), Christiane Föhr 
(Geographie), Dr. Christian Leschke (Archäolo-
gie), Corina Oosterveen (Kulturpädagogin) und 
andere. Die Einteilung der ReiseleiterInnen finden 
Sie unter www.studiosus.com/3201. 

Badeverlängerung in Hammamet
Unser Angebot finden Sie auf Seite 20.

Ihre Flugmöglichkeiten 	 z.B.   AF   STR  
Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen (ggf. mit Zuschlag) 
ab vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten 
Sie in Ihrem Reisebüro oder unter  
www.studiosus.com/3201.

Tozeur lässt sich auch bestens 
mit einer Kutsche erkunden. 
Alternativ zum gemeinsamen 
Stadtrundgang können Sie sich 
so durch die Oasengärten und 
die Stadt kutschieren lassen. 
Viele individuelle Eindrücke 
sind Ihnen sicher.

Sie können den Besuch der Alt­
stadt von Hammamet auch 
auslassen und den Nachmittag 
noch einmal am Strand verbrin­
gen oder auf eigene Faust letz­
te Souvenirs besorgen. Ihre Rei­
seleiterin teilt Ihnen mit, wann 
Sie am besten wieder zur Grup­
pe stoßen.

Vorlagen her. Ebenfalls Teil des UNESCO-Welterbes: die 
Medina, die orientalische Altstadt von Sousse, mit einem Laby-
rinth aus Gassen und einer festungsartigen Moschee. Vom 
Ribat aus blicken wir über das Meer wie einst die Mönche, die 
dieses Wehrkloster verteidigten. Direkt am Meer liegt auch 
unser Hotel in Hammamet, wo wir am Abend einlaufen. 
170 km. Zwei Übernachtungen in Hammamet .

11 Di: Kairouan  – das Mekka Tunesiens Kairouan. 
Eine der heiligen Städte des Islams (UNESCO-Welterbe). 

Im marmorgepflasterten Innenhof der Sidi-Okba-
Moschee lassen wir den Zauber dieses Ortes auf uns 
wirken. Wenn der Ruf des Muezzins erklingt, hält in 
der Stadt für einen Moment der Strom des Lebens an. 
Weltlichere Schätze locken in den Marktgassen. Wir 
stöbern zwischen Bratpfannen, Lederpantoffeln und 
Silberschmuck und probieren Makroudh, eine honig-
süße Sünde aus Feigen- und Dattelpaste. Zurück in 
Hammamet: Die Kasbah, der befestigte Teil der Alt-
stadt, schiebt sich auf einer Felsnase fotogen ins Meer. 
Während die Abendsonne langsam mit dem Meer verschmilzt 
und die Wellen ans Ufer rauschen, lassen wir die vielen Höhe-
punkte dieser Reise an uns vorüberziehen. 220 km.

12 Mi: Zurück nach Hause Nach dem Frühstück Trans-
fer zum Flughafen von Tunis und Rückflug. 70 km. Oder 

haben Sie noch ein paar Verlängerungstage in Hammamet 
gebucht? Dann direkt ab zum Strand!
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Ägypten
Höhepunkte mit Nilkreuzfahrt

1 Mo: Willkommen in Kairo! Bahnanreise 1. Klasse zum 
Flughafen und nachmittags Flug mit Egyptair nach Kairo, 

Ankunft abends. Alternativ Flug mit Lufthansa, Ankunft abends 
(bitte beachten Sie die Hinweise zum Flugplan der Lufthansa 
auf Seite 15), oder vormittags Flug mit Austrian von Wien bzw. 
mit Swiss von Zürich. Unser Begrüßungsservice holt Sie am 
Flughafen ab und begleitet Sie zum Bus ins Hotel. Hier lernen 
Sie auch Ihre Studiosus-Reiseleiterin kennen. Drei Übernach-
tungen in einem Hotel direkt am Nil. 

Unzählige Male auf Bildern gesehen, jetzt ist Zeit für das Live-Erlebnis: die Pyramiden von 
Gizeh, die Tempel von Luxor und das Tal der Könige – Weltwunder der Antike, die Ägyptens 
Baumeister für die Ewigkeit schufen. Doch zunächst heißt es: Vorhang auf für Afrikas Megacity 
Kairo, die zwischen Pyramiden, Moscheen und den Glaspalästen der Moderne vom Wandel der 
Zeiten erzählt. Dann erwartet Sie die komfortable La Traviata zur Kreuzfahrt im entspannten 
Rhythmus des Lebens auf dem Nil, der sein blaues Band durch die Wüste zieht. Eine Reise – 
kurz, kompakt und charmant –, die Sie zu den Höhepunkten Ägyptens zwischen Altertum und 
geschäftiger Gegenwart führt. 

2 Di: Kairo  – Orient trifft Moderne Spiegelverglaste 
Hochhäuser neben ehrwürdigen Minaretten, orientalische 

Basare neben Shoppingmalls – eine Metropole der Kontraste 
gleitet auf der Citytour vorbei. Liberaler Geist versus 
Fundamentalismus  – wo steht der ägyptische Islam 
heute? Ein Thema in der Ibn-Tulun-Moschee, der 
ältesten des Landes. Im Alten Ägyptischen Museum 
erweckt Ihre Reiseleiterin dann die Megastars des 
antiken Ägypten für Sie zum Leben. Perspektiven-
wechsel am Nachmittag: Im Motorboot fahren wir auf 
dem Nil, und während der Skipper das Picknick anrich-
tet, lassen wir – mit dem passenden Sound im Ohr – 
die Skyline der Metropole vorbeiziehen.

SAUDI-

ARABIEN

El-Gouna

Gizeh

Sakkara

Kairo

N
il

Nassersee

Rotes

Meer

Theben-West
Luxor

Edfu

Kom Ombo

Assuan

Kreuzfahrt

̳	Besonders beliebt als 
erste Studiosus-Reise

̳	Vier Tage Kreuzfahrt 
mit Vollpension auf der 
komfortablen La Traviata

̳	Höhepunkte am Nil 
intensiv erleben

̳	Zwei Tage Aufenthalt 
in Kairo

LLLLL

Möchten Sie eigene Wege ge­
hen? Studiosus hat immer wie­
der Alternativen zum Programm 
vorbereitet. Wenn Sie die könig­
lichen Mumien mehr als Kairos 
Gegenwart faszinieren, tauschen 
Sie doch die Moschee gegen 
einen Besuch im Nationalmu­
seum der ägyptischen Zivilisa­
tion ein. 
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